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Hintergrund  
 
Die Beratungsstelle zur kommunalen Quartiersentwicklung in Sachsen-Anhalte (BEQISA) und die 
Koordinierungsstelle Gesundheitliche Chancengleichheit Sachsen-Anhalt (KGC) haben gemeinsam eine 
Übersicht über die Fördermöglichkeiten, Wettbewerbe und Programme der Kommunalen 
Gesundheitsförderung und Quartiersentwicklung in Sachsen-Anhalt erstellt. Wir möchten damit den 
Projektantragssteller*innen die Arbeit erleichtern, sich über mögliche Förderungen zu informieren 
sowie Ideen für Projekte zu finden. Inhaltlich erstrecken sich die finanziellen Unterstützungen von 
Quartiersentwicklung, Gesundheitsförderung, Umweltschutz, Gemeinschaftsstärkung, alternativen 
Wohnformen über Angebote speziell für Kinder und Jugendliche, Senior*innen, ehrenamtliche 
Helfer*innen bis hin zu zielgruppenübergreifende Förderungen. 
 
Die Förderübersicht wird quartalsweise aktualisiert. Kurzfristig veröffentlichte Fördermöglichkeiten 
finden Sie auch unter den aktuellen Meldungen auf dem Internetauftritt von BEQISA 
(https://www.beqisa.de). Fördermöglichkeiten im Rahmen des Präventionsgesetzes sind nicht erfasst. 
Wir erheben keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Alle Angaben sind ohne Gewähr. 
  

Allgemeine Hinweise zur Antragstellung bei Fördermitteln 
 
 Integrierte Konzepte: Fördermittelgeber unterstützen eher umfassende, vernetzte Projekte 

als isolierte Einzelmaßnahmen. Eine klare Zielsetzung und logische Verknüpfung der 
Maßnahmen sind essenziell. 

 
 Strukturen nutzen: Die Einbindung lokaler Netzwerke und bestehender Strukturen wird 

positiv bewertet. Eine klare Koordination und Verantwortungsübernahme erhöhen die 
Erfolgsaussichten. 

 
 Klare Zielgruppenansprache: Eine konkrete Definition der Zielgruppe und die Darstellung, wie 

diese erreicht und einbezogen wird, sind entscheidend. Chancengleichheit und Inklusion 
spielen oft eine wichtige Rolle. 

 
 Transparente Finanzplanung: Ein realistischer Finanzplan mit Eigenmitteln, Fremdmitteln und 

Sachleistungen ist unerlässlich. Fördermittelgeber erwarten Transparenz und realistische 
Kostenkalkulationen. 

 
 Nachhaltigkeit aufzeigen: Zeigen Sie auf, wie das Projekt langfristig wirkt und wie es nach der 

Förderperiode fortgeführt werden kann (z. B. durch lokale Akteure oder Folgefinanzierungen). 
 

 Erfolgsmessung berücksichtigen: Beschreiben Sie, wie der Projekterfolg gemessen wird 
(Indikatoren, Methoden). Dies zeigt, dass die Maßnahmen wirkungsorientiert und 
überprüfbar sind. 

 
 Fristen einhalten: Reichen Sie den Antrag rechtzeitig ein, um Korrekturen bei fehlenden 

Unterlagen zu ermöglichen. Eine frühzeitige Planung der Antragstellung ist unerlässlich. 
 

file:///C:/Users/ChrisBukall/AppData/Local/Microsoft/Windows/INetCache/Content.Outlook/HO5LY04Y/(https:/www.beqisa.de
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Neu Beratungsstelle zur kommunalen Quartiersentwicklung in Sachsen-Anhalt 
(BEQISA): Miteinander - für ein lebenswertes Quartier 2026 

  ✓ ✓ ✓ ✓   

  Bürger. Stiftung. Halle: Förderung für Ihr Engagement     ✓       

  Bürgerstiftung Halle: HALLIANZ Engagement-Fonds       ✓     

  Bürgerstiftung Halle: Quartierfonds Freiimfelde     ✓       

  Deutsches Stiftungszentrum: Hans & Ina Lauermann Stiftung ✓           

  Evangelische Akademie Sachsen-Anhalt: Jugendfonds  ✓           

  Landeshauptstadt Magdeburg: Initiativfonds Gemeinwesenarbeit     ✓       

Neu Land Sachsen-Anhalt: Landespräventionspreis 2025     ✓       

  Land Sachsen-Anhalt: ÖFFIZIENZ     ✓     ✓ 

  Land Sachsen-Anhalt: Richtlinien Stadtentwicklung EFRE (Europäischer Fonds 
für regionale Entwicklung) 

    ✓       

  Landessportbund Sachsen-Anhalt e.V.: Förderung von Projekten im 
sportlichen Bereich 

    ✓       

  LOTTO Sachsen-Anhalt: Projektförderung durch LOTTO Sachsen-Anhalt      ✓     ✓ 

  Ministerium für Umwelt, Landwirtschaft und Energie: Förderung von 
Projekten zur Bildung für nachhaltige Entwicklung in Sachsen-Anhalt  

    ✓     ✓ 

  Netzwerkstelle Engagierte Nachbarschaft: Engagementfonds     ✓       

  Resonanzboden/ House of Resources: Mikroprojektförderung       ✓     

  Stadt Halle: Verfügungsfonds „Green Health für (H)alle“     ✓       

  Stiftung für Toleranz und Völkerverständigung ✓           

  Stiftung Umwelt, Natur- und Klimaschutz des Landes Sachsen-Anhalt (SUNK)           ✓ 

Neu Stiftung Umwelt, Natur- und Klimaschutz des Landes Sachsen-Anhalt (SUNK): 
Umweltpreis Sachsen-Anhalt 2025 

          ✓ 
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  Adalbert Zajadacz Stiftung ✓ ✓   ✓   ✓ 

  Aktion Mensch: Förderprogramm Arbeitsplätze in Inklusionsunternehmen       ✓     

  Aktion Mensch: Förderprogramm Begegnung, Kultur und Sport ✓     ✓     

  Aktion Mensch: Förderprogramme im Lebensbereich Wohnen       ✓     

  Aktion Mensch: Förderprogramm Kinder und Jugendliche stärken ✓     ✓     

  Aktion Mensch: Förderprogramm Tagesförder- und Tagesstätten       ✓     

  Aktion Mensch: Lebensbereich Barrierefreiheit und Mobilität ✓     ✓     

Neu Aktion Mensch: Mobil mit Rad       ✓     

  Aktion Mensch: Viel vor: Gemeinsam aktiv für Inklusion       ✓     

  Alfred Toepfer Stiftung F.V.S.: Small Change for Hamburg & Europe       ✓     

  Allianz Kinderhilfsfonds Berlin/Leipzig e.V.: Hilfe, die ankommt ✓     ✓     

  anstiftung: Bereich Gemeinschaftsgartenprojekte      ✓     ✓ 

  anstiftung: Bereich Offene Werkstätten     ✓ ✓     

  BKK VBU Familienherz e.V. ✓     ✓     

  BNP Paribas Stiftung ✓     ✓   ✓ 

  Bundesministerium für Familien, Senioren, Frauen und Jugend:  
Bauprogramm des Bundes in der Kinder- und Jugendhilfe 
_Deutsche_Postcode_Lotterie_1 

✓   ✓       

  CHILDREN for a better World e.V.: Jugend Hilft! Fonds ✓           

  Deutsche Bank Stiftung ✓     ✓     

  Deutsche Fernsehlotterie/Stiftung Deutsches Hilfswerk:  
Quartiersentwicklung I (QE I) – Sozialraumanalyse und Konzeptentwicklung 

    ✓       

  Deutsche Fernsehlotterie/Stiftung Deutsches Hilfswerk:  
Quartiersentwicklung II – Konzeptumsetzung (nach QE I) 

    ✓       

  Deutsche Fernsehlotterie/Stiftung Deutsches Hilfswerk: 
Quartiersentwicklung III – Konzeptumsetzung (ohne QE I) 

    ✓       

  Deutsche Fernsehlotterie/ Stiftung Deutsches Hilfswerk:  
Quartiersentwicklung IV – Konzeptverlängerung (nach QE II oder QE III) 

    ✓       

  Deutsche Fernsehlotterie/ Stiftung Deutsches Hilfswerk: Soziale Projekte ✓ ✓   ✓     

  Deutsche Postcode Lotterie       ✓   ✓ 

  Deutsches Kinderhilfswerk e.V.: Förderfonds  ✓     ✓     

  Deutsches Kinderhilfswerk e.V.: Sonderfonds „Gesunde Ernährung“  ✓           

Neu Deutsche Stiftung für Engagement und Ehrenamt: Mikroförderprogramm 
Ehrenamt gewinnen. Engagement binden. Zivilgesellschaft stärken  

    ✓       



  

 
 

  Deutsch-Französischer Bürgerfonds       ✓     

  Dr. Bergmann Stiftung ✓       ✓   

  Eva Meurer Stiftung – für Alternativen im Alter    ✓         

  Fritz Henkel Stiftung        ✓     

  Futura Stiftung für Kinder, Jugend und Kultur ✓           

  IKEA Stiftung: Kinder und Jugendliche ✓     ✓     

  Katarina Witt Stiftung ✓     ✓     

Neu Merck Fink Stiftung ✓ ✓ ✓ ✓   ✓ 

  Mirja-Sachs-Stiftung ✓     ✓     

  ODDO BHF Stiftung ✓ ✓         

  Preuschhof-Stiftung: Zur Unterstützung von benachteiligten Kindern und 
Jugendlichen  ✓     ✓     

  Prof. Otto Beisheim Stiftung         ✓   

  Reinhold-Beitlich-Stiftung ✓           

  Rütgers Stiftung ✓           

  Software AG-Stiftung ✓ ✓     ✓ ✓ 

  Stiftung Bildung: Förderfonds Ernährung – Iss besser, mach´s besser! ✓           

  Stiftung Bildung: Förderfonds Vielfältig l(i)eben ✓     ✓     

  Stiftung Bündnis für Kinder: Projektförderung zur Gewaltprävention ✓           

  Stiftung Kinderförderung von Playmobil ✓       ✓   

  Stiftung Lebendige Stadt     ✓       

  Stiftung trias     ✓     ✓ 

  Town & Country Stiftung ✓         ✓ 

  Tribute to Bambi Stiftung: Hilfe für Kinder in Not ✓           

  VINCI-Stiftung für gesellschaftliche Verantwortung       ✓     

  Wüstenrot Stiftung ✓   ✓ ✓ ✓   

  Zukunft bilden – Andrea & Markus Eisel Stiftung ✓         ✓ 
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Beratungsstelle zur kommunalen Quartiersentwicklung in Sachsen-Anhalt (BEQISA): 
Miteinander - für ein lebenswertes Quartier 2026 
 

Zielgruppe zielgruppenübergreifend 

Antragssteller*in natürliche und juristische Personen 

Bewerbungsfrist 19.09.2025 

Förderart Projektförderung 

Förderdauer  zwölf Monate 

Förderumfang maximal 20.000,00 € 

Eigenmittel mindestens 5 % 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Mit dem Förderaufruf „Miteinander - für ein lebenswertes Quartier“ 
sollen Impulse für die Entwicklung altersgerechter Quartiere, 
insbesondere in ländlichen Regionen im Land Sachsen-Anhalt gesetzt 
werden. 

Die Förderung kleinteiliger Einzelvorhaben und Maßnahmen soll zur 
Verbesserung des Wohnens und der Wohnumgebung, der 
Versorgung, der sozialen Infrastruktur, der Technik/Digitalisierung 
im Alter, Gesundheit im Quartier und des Zusammenlebens der 
Menschen aller Generationen beitragen. Gut Älterwerden im 
vertrauten Wohnumfeld ist der Wunsch der meisten Menschen. 

Weitere Informationen Beratungsstelle zur kommunalen Quartiersentwicklung 
in Sachsen-Anhalt (BEQISA) 
Uwe Witczak 
Breitscheidstraße 51, 39114 Magdeburg 
 0391 8864615 
 u.witczak@beisa.de 

 www.beqisa.de 

 
  

https://www.beqisa.de/projektfoerderung/foerderaufruf
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Bürger. Stiftung. Halle: Förderung für Ihr Engagement 
 

Zielgruppe nicht spezifiziert 

Antragssteller*in Bürgerinnen und Bürger; gemeinnützige Organisationen 

Bewerbungsfrist fortlaufend 

Förderart nicht spezifiziert 

Förderdauer  nicht spezifiziert 

Förderumfang nicht spezifiziert 

Eigenmittel nicht spezifiziert 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Die Bürgerstiftung unterstützt hallesche Vereine und Initiativen 
dabei, ihre guten Ideen für Halle umzusetzen. So steht sie zum einen 
mit ihrem eigenen Knowhow beratend zur Seite und hilft dabei, das 
Projekt bekannter zu machen und Kontakte zu weiteren 
Kooperationspartnern zu vermitteln. Zum anderen können sich 
gemeinnützige Organisationen für eine finanzielle Unterstützung 
bewerben. Ermöglicht wird dies durch unsere Erträge, 
eingeworbene Spenden oder auch Fördermittel. Was uns bei der 
Förderung wichtig ist: Ihre Idee hat einen deutlichen Bezug zu Halle, 
unterstützt das vielfältige Engagement in Halle und steht mit 
unseren Satzungzwecken im Einklang. Die Bürgerstiftung hat 
verschiedene Förderprogramme, die wir Ihnen hier kurz vorstellen. 

Weitere Informationen Bürgerstiftung Halle 
Ulrike Rühlmann 
Große Ulrichstraße 27, 06108 Halle (Saale)  
 0345 6858796 
 ulrike.ruehlmann@buergerstiftung-halle.de 

 www.buergerstiftung-halle.de 

 
  

mailto:ulrike.ruehlmann@buergerstiftung-halle.de
https://www.buergerstiftung-halle.de/foerderung/
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Bürgerstiftung Halle: HALLIANZ Engagement-Fonds 
 

Zielgruppe nicht spezifiziert 

Antragssteller*in gemeinnützige Vereine und Institutionen; Bürgerinitiativen ohne 
feste Organisationsform; Einzelpersonen 

Bewerbungsfrist Antragstellung ab 01.04.2025 möglich 

Förderart Projektförderung 

Förderdauer  nicht spezifiziert 

Förderumfang maximal 1.500,00 € 

Eigenmittel nicht spezifiziert 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Demokratie lebt vom Mitmachen und von der Diskussion. Der 
HALLIANZ Engagement-Fonds fördert deshalb Projekte zur 
Ausgestaltung einer vielfältigen lokalen Kultur des Zusammenlebens, 
der praktischen Begegnung und Verantwortungsübernahme so-wie 
der demokratischen Beteiligung, des offenen Dialogs und der 
Auseinandersetzung mit Diskriminierungen und Vorurteilen. Ein 
wichtiges Ziel ist es dabei, Kontakte zwischen Menschen aus 
unterschiedlichen sozialen, kulturellen oder religiösen Milieus zu 
unterstützen und gegenseitiges Verständnis und den 
gesellschaftlichen Zusammenhalt zu fördern. 

Weitere Informationen Bürgerstiftung Halle 
Ulrike Rühlmann 
Große Ulrichstraße 27, 06108 Halle (Saale)  
 0345 6858796 
 foerderung@buergerstiftung-halle.de  
 www.buergerstiftung-halle.de  

 
  

mailto:foerderung@buergerstiftung-halle.de
https://www.buergerstiftung-halle.de/foerderung/hallianz-engagement-fonds/
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Bürgerstiftung Halle: Quartierfonds Freiimfelde 
 

Zielgruppe nicht spezifiziert 

Antragssteller*in natürliche und juristische Personen 

Bewerbungsfrist fortlaufend 

Förderart Projektförderung 

Förderdauer  nicht spezifiziert 

Förderumfang nicht spezifiziert 

Eigenmittel nicht spezifiziert 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Der Quartiersfonds Freiimfelde wurde gemeinsam von der Montag 
Stiftung Urbane Räume gAG und der Stadt Halle initiiert; seit dem 
Jahr 2020 ist er in Trägerschaft der Bürgerstiftung Halle. Durch den 
Quartiersfonds soll bürgerschaftliches Engagement unterstützt und 
Projekte aus dem und für das Viertel gefördert werden. Die Projekte 
müssen aus der bzw. mit der Bewohnerschaft initiiert werden. 

Weitere Informationen Bürgerstiftung Halle 
Ulrike Rühlmann 
Große Ulrichstraße 27, 06108 Halle (Saale)  
 0345 6858796 
 foerderung@buergerstiftung-halle.de  
 www.buergerstiftung-halle.de  

 
  

mailto:foerderung@buergerstiftung-halle.de
https://www.buergerstiftung-halle.de/foerderung/quartiersfonds-freiimfelde/
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Deutsches Stiftungszentrum: Hans & Ina Lauermann Stiftung 
 

Zielgruppe Kinder und Jugendliche 

Antragssteller*in nicht spezifiziert 

Bewerbungsfrist fortlaufend 

Förderart nicht spezifiziert 

Förderdauer  nicht spezifiziert 

Förderumfang nicht spezifiziert 

Eigenmittel nicht spezifiziert 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Die Stiftung engagiert sich insbesondere in den Bereichen, die Dr. 
Hans-Ulrich Lauermann wichtig waren, vor allem die Bildung und alle 
in diesem Zusammenhang stehenden Themen wie Kunst/Kultur, 
aber auch Natur- und Umweltschutz oder mildtätige Zwecke. 
Die wesentliche Aufgabe dabei ist, benachteiligten Kindern und 
Jugendlichen eine bessere Chance auf ihrem Lebensweg zu eröffnen. 
Ort der Stiftungstätigkeit liegt zum einen im Raum Frankfurt am 
Main und zum anderen in den neuen Bundesländern. 

Weitere Informationen Deutsches Stiftungszentrum GmbH 
Anja Haase 
Baedekerstraße 1, 45128 Essen 
 0201 8401276 
 anja.haase@stifterverband.de 
 www.deutsches-stiftungszentrum.de 

 
  

mailto:anja.haase@stifterverband.de
https://www.deutsches-stiftungszentrum.de/stiftungen/hans-ina-lauermann-stiftung
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Evangelische Akademie Sachsen-Anhalt: Jugendfonds  
 

Zielgruppe nicht spezifiziert 

Antragssteller*in Kinder und Jugendliche bis einschließlich 26 Jahre 

Bewerbungsfrist Fortlaufend, Antragsfrist ist der 30.09. eines Jahres 

Förderart Projektförderung 

Förderdauer  nicht spezifiziert 

Förderumfang bis zu 800,00 € 

Eigenmittel nicht spezifiziert 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Was gefällt Dir in Wittenberg und Umgebung, wie willst du hier 
leben? Dafür sammeln wir Deine Ideen und die Ideen Deiner 
Freundinnen und Freunde! Wenn Ihr etwas ändern wollt, dass das 
Leben für Euch und andere verbessert, Vielfalt und Demokratie 
stärkt reicht eure Projektideen ein. 

Weitere Informationen Evangelische Akademie Sachsen-Anhalt 
Tobias Thiel 
Schlossplatz 1d, 06886 Wittenberg 
 03491 498815 
 jugendforum@j-a-w.de 

 ev-akademie-wittenberg.de 

 
  

javascript:;
https://ev-akademie-wittenberg.de/diskurs/jugendfonds/
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Landeshauptstadt Magdeburg: Initiativfonds Gemeinwesenarbeit 
 

Zielgruppe nicht spezifiziert 

Antragssteller*in Natürliche und juristische Personen 

Bewerbungsfrist fortlaufend 

Förderart Projektförderung 

Förderdauer  Abschluss innerhalb des laufenden Kalenderjahres 

Förderumfang nicht spezifiziert 

Eigenmittel nicht spezifiziert 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Gefördert werden können stadtteilbezogene Projekte zur 
Entwicklung der Gemeinwesenarbeit, die darauf abzielen, Bewohner 
zu selbstorganisiertem Handeln zu befähigen und zu aktivieren, die 
die Kooperation und Vernetzung von Akteuren im Stadtteil durch 
öffentliches Handeln entwickeln und unterstützen, sowie 
ehrenamtliches Engagement von Bewohnern einbeziehen. 

Gemeinwesenarbeit verfolgt die Ziele: 

• die Lebensqualität im Stadtteil zu verbessern 

• Hilfe zum selbstorganisierten Handeln unter Mobilisierung aller 
verfügbaren Ressourcen zu geben 

• Vernetzungsstrategien zu entwickeln 

• Bewohnerinnen und Bewohner eines Stadtteils zu ermutigen und 
zu befähigen, Probleme zu erkennen und deren Lösung 
selbsttätig und öffentlich anzugehen 

• Bürgerinnen und Bürger in kommunale Willensbildungsprozesse 
einzubeziehen 

Weitere Informationen Landeshauptstadt Magdeburg 
Dezernat Soziales, Jugend und Gesundheit 
Tanja Stach 
Alter Markt 6, 39104 Magdeburg 
 0391 5403110 
 tanja.stach@stadt.magdeburg.de 

 www.magdeburg.de 

 
  

mailto:tanja.stach@stadt.magdeburg.de
https://www.magdeburg.de/B%C3%BCrger-Stadt/Verwaltung-Service/Gemeinwesenarbeit/
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Land Sachsen-Anhalt: Landespräventionspreis 2025 
 

Zielgruppe nicht spezifiziert 

Antragssteller*in Vereine, Verbände, Institutionen, Behörden, Einrichtungen, 
Kommunen, Schulen, Gremien, Gruppen, private Träger oder 
Einzelpersonen 

Bewerbungsfrist 25.04.2025 

Förderart Preisgeld 

Förderdauer  nicht spezifiziert 

Förderumfang maximal 2.00,00 € 

Eigenmittel nicht spezifiziert 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Mit dem Landespräventionspreis wollen wir Projekte und Initiativen 
auszeichnen, die kreativ, nachhaltig und wirksam zur kommunalen 
Kriminalprävention in Sachsen-Anhalt beitragen. Von besonderem 
Interesse sind für uns auch Konzepte, die von anderen als best 
practice umgesetzt werden können und somit Vorbildcharakter 
haben. 

Die Kommunale Kriminalprävention ist so bunt wie das Leben selbst. 
Deshalb suchen wir laufende oder abgeschlossene (nicht länger als 
zwei Jahre) Projekte und Initiativen, die mit ihrem analogen, 
hybriden oder digitalen Angebot dazu beitragen, 

• Kriminalität zu verhindern, 

• das Sicherheitsgefühl der Bevölkerung zu stärken und 
Kriminalitätsfurcht zu reduzieren, 

• Opfer von Straftaten zu unterstützen, um eine erneute 
Viktimisierung zu vermeiden oder deren Kriminalitätsfolgen zu 
minimieren, 

• Zivilcourage zu fördern, 

• Hilfe für vulnerable Gruppen zu initiieren, 

• Nachbarschaftshilfe zu leisten, 

• Maßnahmen des Quartiersmanagements umzusetzen oder 
städtebauliche Maßnahmen zu realisieren. 

Weitere Informationen Geschäftsstelle des Landespräventionsrates Sachsen-Anhalt 
c/o Ministerium für Inneres und Sport des Landes Sachsen-Anhalt 
Daniela Anderson 
Halberstädter Str. 2/am "Platz des 17. Juni", 39112 Magdeburg 
 0391 5675257 
 landespraeventionsrat@mi.sachsen-anhalt.de 
 www.lpr.sachsen-anhalt.de 

 
  

https://lpr.sachsen-anhalt.de/landespraeventionspreis-sachsen-anhalt-2025/aufruf-1
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Land Sachsen-Anhalt: ÖFFIZIENZ 
 

Zielgruppe nicht spezifiziert 

Antragssteller*in Gebietskörperschaften; Juristische Personen des öffentlichen 
Rechts; Träger kultureller Einrichtungen, - von Schulen, 
Kindertageseinrichtungen und Einrichtungen der 
Erwachsenenbildung; Juristische Personen, die gemeinnützige 
Zwecke verfolgen; Juristische Personen des privaten Rechts, sofern 
die Kommune mit mehr als 50 v.H. beteiligt ist; Juristische Personen 
des privaten Rechts, sofern sie Träger kultureller Einrichtungen sind; 
kommunale Zweckverbände, die der Kommunalaufsicht unterstehen 

Bewerbungsfrist fortlaufend 

Förderart Projektförderung 

Förderdauer  nicht spezifiziert 

Förderumfang mindestens 50.000,00 € und maximal 1 Mio. € 

Eigenmittel erforderlich 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Förderung von Maßnahmen zur Steigerung der Energieeffizienz von 
öffentlichen Nichtwohngebäuden und Infrastrukturen mit dem Ziel, 
Energie einzusparen und damit Treibhausgasemissionen zu senken. 
Im Zentrum der Förderung stehen Energieeffizienzmaßnahmen. 
Weitergehende Maßnahmen in Richtung Energiespeicher, Erzeugung 
erneuerbarer Energien u. ä. können nur in Kombination mit einer 
gebäudebezogenen Einzelmaßnahme beantragt werden. Die 
Förderung von Wohngebäuden ist ausgeschlossen. 

Förderfähige Maßnahmen sind: 

• Gebäudebezogene Einzelmaßnahmen zur Verbesserung der 
Energieeffizienz (zum Beispiel an Fassade, Dach, Fenstern, Türen, 
Toren, Heizanlage, Kühlanlage) und  

• nicht gebäudebezogene Einzelmaßnahmen zur Verbesserung der 
Energieeffizienz wie der Austausch ineffizienter technischer 
Anlagen und Aggregate, die Installation von Anlagen zur 
Wärmerückgewinnung und Abwärmenutzung oder Maßnahmen 
zur energetischen Prozessoptimierung. 

Weitere Informationen Investitionsbank Sachsen-Anhalt 
Constanze Zufelde 
Domplatz 12, 39104 Magdeburg 
 0391 289871611 
 constanze.zufelde@ib-lsa.de  
 www.ib-sachsen-anhalt.de  

 
  

http://www.ib-sachsen-anhalt.de/
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Land Sachsen-Anhalt: Richtlinien Stadtentwicklung EFRE (Europäischer Fonds für 
regionale Entwicklung) 
 

Zielgruppe Kommune 

Antragssteller*in Programmstädte Stadtumbau nach den 
Städtebauförderungsrichtlinien in Sachsen-Anhalt 

Bewerbungsfrist jährlich zum 30.11. (zweistufiges Antragsverfahren) 

Förderart Zuschuss 

Förderdauer  nicht spezifiziert 

Förderumfang bis zu 93 % der zuwendungsfähigen Ausgaben eines Projekts 

Eigenmittel erforderlich 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Das Land Sachsen-Anhalt fördert Sie mit Unterstützung des 
Europäischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) bei investiven 
Vorhaben und Vorhaben, die Investitionen begleiten, in 
Stadtumbaugebieten. 

Sie erhalten die Förderung für 

• die Fortschreibung und Umsetzung von integrierten 
Stadtentwicklungskonzepten (iSEK) mit Schwerpunkt Umwelt- 
und Klimaschutz, 

• Vorhaben zur Stärkung der Attraktivität der Städte durch 
bauliche und funktionale Anpassung der Infrastruktur in 
erhaltenswertem städtischem Raum sowie 

Vorhaben zur Wiederherrichtung von Brach- und Konversionsflächen 
in Städten und im städtischen Umfeld. 

Weitere Informationen Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt 
Referat 504 
Maxim-Gorki-Straße 7, 06114 Halle (Saale) 
 0345 5140 
 poststelle@lvwa.sachsen-anhalt.de 
 europa.sachsen-anhalt.de  

 
  

mailto:poststelle@lvwa.sachsen-anhalt.de
https://europa.sachsen-anhalt.de/esi-fonds-in-sachsen-anhalt/ueber-die-europaeischen-struktur-und-investitionsfonds/efre
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Landessportbund Sachsen-Anhalt e.V.: Förderung von Projekten im sportlichen 
Bereich 
 

Zielgruppe zielgruppenübergreifend 

Antragssteller*in LSB Sachsen-Anhalt als Dachverband; Kreis- und Stadtsportbünde; 
Landesfachverbände; Sportvereine, die Mitglied im LSB Sachsen-
Anhalt sind oder keinem Landesfachverband außerhalb Sachsen-
Anhalts angehören; Trägerverein des Olympiastützpunktes Sachsen-
Anhalt 

Bewerbungsfrist 31.08. Unterlagen in Kopie an den LSB und bis zum 30.09. die 
originalen Unterlagen an das Landesverwaltungsamt 

Förderart Projektförderung 

Förderdauer  jährlich 

Förderumfang 60 % der Gesamtkosten 

Eigenmittel mindestens 10 % der Gesamtkosten 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Das Land Sachsen-Anhalt gewährt gemäß § 7 des 
Sportfördergesetzes Sachsen-Anhalt Maßnahmen zur Förderung von 
sportlichen Projekten. Gefördert werden Maßnahmen außerhalb des 
regulären Trainings- und Wettkampfbetriebs, insbesondere: 

• Projekte zur Stärkung ehrenamtlicher Tätigkeiten im Kinder- und 
Jugendsport 

• Projekte zur Verbesserung des Angebotes im Breiten- und 
Leistungssport sowie im Gesundheits-, Behinderten- und 
Rehabilitationssport 

• Projekte zur Förderung von Mädchen und Frauen im Sport 

• zielgruppenspezifische Angebote, insbesondere zur Inklusion von 
Menschen mit Behinderungen, Integration von Menschen mit 
Migrationshintergrund sowie im Bereich der Gewalt- und 
Drogenprävention 

besondere Sportveranstaltungen 

Weitere Informationen Landessportbund Sachsen-Anhalt e.V. 
Ines Schull 
Maxim-Gorki-Straße 12, 06114 Halle (Saale) 
 0345 5279122 

 schull@lsb-sachsen-anhalt.de 
 www.lsb-sachsen-anhalt.de 

 
  

mailto:schull@lsb-sachsen-anhalt.de
https://www.lsb-sachsen-anhalt.de/foerderung/sportfoerderung/projektfoerderung-land
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LOTTO Sachsen-Anhalt: Projektförderung durch LOTTO Sachsen-Anhalt  
 

Zielgruppe zielgruppenübergreifend 

Antragssteller*in Gemeinnütziger Verein oder Verband 

Bewerbungsfrist fortlaufend 

Förderart Projektförderung 

Förderdauer  nicht spezifiziert 

Förderumfang Maximal 15.000,00 € 

Eigenmittel mindestens 15 % 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Jeder einzelne Tipp unterstützt das Gemeinwohl unseres Landes. Bis 
zu einem Viertel der Spieleinsätze in den verschiedenen Lotterien 
fließt auf direktem Wege in Vorhaben, die von gemeinnützigen 
Vereinen und Institutionen beantragt werden. Auf diese Weise 
gewinnt jeder Bürger im Land. 

LOTTO fördert soziale, kulturelle und sportliche Projekte, den 
Umweltschutz sowie die Denkmalpflege von Kirchen und anderen 
kulturhistorisch wertvollen Bauten. 

Weitere Informationen Lotto-Toto GmbH Sachsen-Anhalt 
Abteilung Projektförderung 
Stresemannstraße 18, 39104 Magdeburg 
 0391 5963-150 
 projektfoerderung@sachsen-anhalt-lotto.de 
 www.lottosachsenanhalt.de 

 
  

mailto:projektfoerderung@sachsen-anhalt-lotto.de
https://www.lottosachsenanhalt.de/lotto-foerdert/So-funktioniert-LOTTO-foerdert


Förderebene Sachsen-Anhalt  

13 
 

Ministerium für Umwelt, Landwirtschaft und Energie: Förderung von Projekten zur 
Bildung für nachhaltige Entwicklung in Sachsen-Anhalt  
 

Zielgruppe zielgruppenübergreifend 

Antragssteller*in Körperschaften des öffentlichen Rechts, die nicht unmittelbar der 
Landesverwaltung zuzurechnen sind, und rechtsfähige Einrichtungen 
des privaten Rechts, die gemeinnützige Zwecke verfolgen 

Bewerbungsfrist 30.09. des Vorjahres 

Förderart Projektförderung 

Förderdauer  nicht spezifiziert 

Förderumfang nicht spezifiziert 

Eigenmittel erforderlich 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Gefördert werden Projekte einschließlich Modellversuche und 
Pilotprojekte, die sich an der Nachhaltigkeitsstrategie des Landes 
Sachsen-Anhalt und dem Leitbild der Bildung für nachhaltige 
Entwicklung orientieren, der Entwicklung eines 
Nachhaltigkeitsbewusstseins dienen und geeignet sind, das 
Engagement für eine nachhaltige Entwicklung zu verbessern. 

Weitere Informationen Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt (LVwA) 
Referat Naturschutz, Landschaftspflege, Bildung für nachhaltige 
Entwicklung 
Claudia Weber 
Dessauer Straße 70, 06118 Halle (Saale) 
 0345 5142603 
 Claudia.Weber@lvwa.sachsen-anhalt.de 
 mwu.sachsen-anhalt.de 

 
  

mailto:Claudia.Weber@lvwa.sachsen-anhalt.de
https://mwu.sachsen-anhalt.de/umwelt/nachhaltigkeit/foerderung-von-projekten-zur-bildung-fuer-nachhaltige-entwicklung
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Netzwerkstelle Engagierte Nachbarschaft: Engagementfonds 
 

Zielgruppe Ehrenamtliche 

Antragssteller*in Vereine, Privatpersonen und Initiative 

Bewerbungsfrist fortlaufend 

Förderart Projektförderung 

Förderdauer  6 Monaten 

Förderumfang maximal 2.500,00 € 

Eigenmittel nicht erforderlich 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Prinzipiell sollten Freiwilligen bei ihrer Tätigkeit keine zusätzlichen 
Kosten entstehen, schließlich bringen sie schon Zeit und Können in 
ihr Ehrenamt ein. Der Engagementfonds des Landes Sachsen-Anhalt 
hilft genau da weiter. Unterstützt werden: 

• Aktivitäten zur Vernetzung und Begleitung von Zugewanderten 
in ihrer Nachbarschaft (z.B. Begegnungsformate, Patenschaften) 

• ehrenamtliche Vorhaben zur Erstorientierung und Verbesserung 
der alltäglichen Lebensqualität (z.B. Behördenhilfe, 
Fahrradwerkstätten, Sprachkurse) 

• Freizeit-/Unterstützungsangebote in der Nachbarschaft zur 
Verbesserung der gesellschaftlichen Teilhabe 

Nachbarschaftliche Unterstützungsformate im ländlichen Raum für 
eine bessere gesellschaftliche Teilhabe 

Weitere Informationen Landesarbeitsgemeinschaft der Freiwilligenagenturen (LAGFA) 
Sachsen-Anhalt e.V. 
Netzwerkstelle „Engagierte Nachbarschaft“ 
Rathausstraße 13, 06108 Halle (Saale) 
 0345 22604440 
 netzwerkstelle@lagfa-lsa.de 
 www.nachbarsein.de 

 
  

mailto:netzwerkstelle@lagfa-lsa.de
https://www.nachbarsein.de/engagementfonds
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Resonanzboden/ House of Resources: Mikroprojektförderung  
 

Zielgruppe Migrantinnen und Migranten 

Antragssteller*in Vereine, Initiativen oder ehrenamtlich tätige Akteur*innen 

Bewerbungsfrist Fortlaufend, spätestens 4 Wochen vor Projektbeginn 

Förderart Projektförderung 

Förderdauer  nicht spezifiziert 

Förderumfang maximal 1.500,00 €  
maximal 3.000,00 € bei min. 2 aktiven Kooperationspartnern 

Eigenmittel 10 % der Gesamtkosten 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Das House of Resources Magdeburg fördert interkulturelle und 
soziale Projekte und Aktivitäten mit integrativem Charakter für die 
Belange und Interessen von Menschen mit Flucht- und/ oder 
Migrationserfahrungen und Engagierte in diesem Bereich. Weiter 
tritt Resonanzboden als Förderer von Bildungs- und Kulturprojekten 
für deren Zielgruppen und alle interessierte und ehrenamtlich 
tätigen Bürger*innen und Akteur*innen auf. 

Weitere Informationen lkj) Landesvereinigung kulturelle Kinder- und Jugendbildung 
Sachsen-Anhalt e. V. 
Projekt Resonanzboden // House of Resources Magdeburg 
Brandenburger Straße 9, 39104 Magdeburg 
 0391 2445174 
 resonanzboden@lkj-lsa.de 
 www.resonanzboden.global 

 
  

mailto:resonanzboden@lkj-lsa.de
https://resonanzboden.global/finanzieren/mikroprojektforderung/
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Stadt Halle: Verfügungsfonds „Green Health für (H)alle“ 
 

Zielgruppe nicht spezifiziert 

Antragssteller*in Natürliche und juristische Personen  

Bewerbungsfrist fortlaufend 

Förderart Projektförderung 

Förderdauer  nicht spezifiziert 

Förderumfang maximal 10.000,00 € 

Eigenmittel Ausnahmsweise kann der Eigenanteil von 15 % auch durch 
Arbeitsleistungen, Sachleistungen und Verzicht auf Zahlung 
nachgewiesen werden. 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Die Stadt Halle (Saale) unterstützt kommunale und private 
Aktivitäten zur nachhaltigen Stärkung der Innenstadt, die das Projekt 
„Green Health für Halle“ vorantreiben. Bis 2025 stehen dafür jährlich 
15.000 EUR aus dem Bundesprogramm „Zukunftsfähige Innenstädte 
und Zentren“ bereit. Mit diesem flexiblen Instrument können 
Engagement gefördert sowie kleinere in sich geschlossene 
Maßnahmen im Fördergebiet kurzfristig finanziert werden. 

Gefördert werden Maßnahmen, Initiativen und Projekte, die dazu 
beitragen: 

• das Einzelhandelsangebot zu verbessern, 

• Grünräume zu vernetzen sowie Plätze, Straße, Wege 
aufzuwerten 

• Innovatives Arbeiten auch für Kreativwirtschaft zu befördern, 
Potentialflächen für Arbeitsplätze zu schaffen, 

• Wohnumfeld zu verbessern, Leerstand zu beseitigen, 

• Kultur und Stadtleben zu unterstützen, 

• Tourismus zu stärken, 

• Erreichbarkeit und Mobilität zu unterstützen, 

• Gesund Leben, Lernen und Leisten ermöglichen sowie 

• die Attraktivität der Innenstadt insgesamt zu steigern. 

Weitere Informationen Stadt Halle (Saale) 
Fachbereich Wirtschaft, Wissenschaft und Digitalisierung  
Eric Brecht & Kay Gerhardt 
Marktplatz 1, 06108 Halle (Saale) 
 wirtschaft@halle.de 

 www.freiraumbuero-halle.de 

 
  

mailto:wirtschaft@halle.de
http://www.freiraumbuero-halle.de/
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Stiftung für Toleranz und Völkerverständigung 
 

Zielgruppe Kinder und Jugendliche 

Antragssteller*in Juristische Personen oder rechtsfähige Vereine 

Bewerbungsfrist fortlaufend 

Förderart Projektförderung 

Förderdauer  nicht spezifiziert 

Förderumfang nicht spezifiziert 

Eigenmittel erforderlich 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Die Stiftung fördert im Wege der Projektförderung Maßnahmen zum 
Zweck der Bekämpfung von Fremdenfeindlichkeit, Rassismus und 
Intoleranz. Die Stiftung für Toleranz und Völkerverständigung 
unterstützt Projekte, die geeignet sind, die Völkerverständigung zu 
fördern, Rechtsextremismus, Intoleranz, Fremdenfeindlichkeit, 
Rassismus und daraus motivierte Gewalt in Deutschland 
entgegenzuwirken. 

Die Stiftung unterstützt vorrangig Vorhaben in den fünf neuen 
Bundesländern und in Berlin. Die Stiftung unterstützt dabei Projekte 
von und für Kinder und Jugendliche ab dem Vorschulalter bis zu 
einem Alter von Anfang zwanzig Jahren 

Weitere Informationen Stiftung für Toleranz und Völkerverständigung  
Schlossstraße 12, 14467 Potsdam 

 0331 2007770 
 info@stiftung-toleranz.de 

 www.stiftung-toleranz.de 

  

http://www.stiftung-toleranz.de/
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Stiftung Umwelt, Natur- und Klimaschutz des Landes Sachsen-Anhalt (SUNK) 
 

Zielgruppe nicht spezifiziert 

Antragssteller*in Natürliche und juristische Personen des privaten oder öffentlichen 
Rechts 

Bewerbungsfrist fortlaufend 

Förderart Projektförderung 

Förderdauer  nicht spezifiziert 

Förderumfang maximal 20.000,00 € 

Eigenmittel Mindestens 10 % der Gesamtausgaben 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Der Stiftung Umwelt, Natur- und Klimaschutz (SUNK) liegen 
kleinteilige Förderungen am Herzen. Unterstützung durch die SUNK 
erhalten beispielhafte und öffentliche Projekt des Umwelt-, Natur- 
und Klimaschutzes in ganz Sachsen-Anhalt. Im Fokus stehen 
praktische Naturschutzmaßnahmen und Vorhaben im Rahmen des 
Klimaschutzes sowie Umweltbildungsprojekte. 

Weitere Informationen Stiftung Umwelt, Natur- und Klimaschutz des Landes Sachsen-Anhalt 
(SUNK) 
Katja Hieckmann 
Steubenallee 2, 39104 Magdeburg 
 0391 55686612 
 hieckmann@sunk-lsa.de 

 www.sunk-lsa.de 

 
  

mailto:hieckmann@sunk-lsa.de
https://www.sunk-lsa.de/foerderung
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Stiftung Umwelt, Natur- und Klimaschutz des Landes Sachsen-Anhalt (SUNK): 
Umweltpreis Sachsen-Anhalt 2025 
 

Zielgruppe nicht spezifiziert 

Antragssteller*in Vereine, Institutionen, Unternehmen, Privatpersonen oder sonstige 
Personengruppen 

Bewerbungsfrist 27.04.2025 

Förderart Preisgeld  

Förderdauer  nicht spezifiziert 

Förderumfang 30.000,00 € werden an mehrere Projekte sowie einen Sonderpreis 
vergeben 

Eigenmittel nicht spezifiziert 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Seit 29 Jahren zeichnet die SUNK beispielhafte Umweltaktivitäten 
und -projekte in Sachsen-Anhalt mit dem Umweltpreis Sachsen-
Anhalt aus. In diesem Jahr richtet die SUNK ihren Preis im 
Besonderen an Projekte, die das Motto „Für den Klimaschutz“ in den 
Fokus rücken. Egal ob mit Bezug zu Bildung und Forschung, praktisch 
umgesetzt oder medial aufgearbeitet, gesucht sind Aktivitäten und 
Projekte, die seit mindestens einem Jahr aktiv sind und Sachsen-
Anhalt zugutekommen. 

Weitere Informationen Stiftung Umwelt, Natur- und Klimaschutz des Landes Sachsen-Anhalt 
(SUNK) 
Sandra Goltz-Dangler 
Steubenallee 2, 39104 Magdeburg 
 0391 55686624 
 umweltpreis@sunk-lsa.de 

 www.sunk-lsa.de 

 
 

http://www.sunk-lsa.de/
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Adalbert Zajadacz Stiftung 
 

Zielgruppe nicht spezifiziert 

Antragssteller*in nicht spezifiziert 

Bewerbungsfrist nicht spezifiziert 

Förderart Projektförderung 

Förderdauer  nicht spezifiziert 

Förderumfang nicht spezifiziert 

Eigenmittel nicht spezifiziert 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Die Adalbert Zajadacz Stiftung ist recht vielfältig in ihren Förder-
zielen. Sie fördert bundesweit, hat aber einen Schwerpunkt auf 
Projekte in Hamburg. Dies sind ihre Förderbereiche: 

• Wissenschaft und Forschung 

•  Kunst, Kultur und Literatur 

• Hilfe im sozialen Bereich mit Schwerpunkt auf Selbsthilfe-
gruppen und Einrichtungen zur Sterbebegleitung 

• Projekte der demokratischen Willensbildung gegen Intoleranz, 
Ignoranz, Gewalt und Rassismus, staatliche Interventionen, 
Protektionismus und Reglementierungssucht, für individuelle 
Selbstverantwortung und Zivilcourage 

• Die Bildung, Erziehung und Fortbildung Jugendlicher 

• Förderung der Jugend- und Altenhilfe, medizinischer Forschung, 
Gesundheitspflege und Heilung, entsprechende Einrichtungen, 
insbesondere therapeutischer Einrichtungen zur Behandlung von 
Suchtproblemen sowie Förderung und Betreuung körperlich, 
geistig und seelisch Behinderter 

• Natur-, Tier- und Umweltschutz 

Weitere Informationen Adalbert Zajadacz Stiftung 
Postfach 2220, 21203 Seevetal 
 040 2289832000 
 info@zajadacz-stiftung.de 

 www.zajadacz-stiftung.de 

 

  

mailto:info@zajadacz-stiftung.de
https://www.zajadacz-stiftung.de/antragstellung/
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Aktion Mensch: Förderprogramm Arbeitsplätze in Inklusionsunternehmen 
 

Zielgruppe Menschen mit Behinderung 

Antragssteller*in Inklusionsunternehmen, die sozialversicherungspflichtige 
Arbeitsplätze für Menschen mit Schwerbehinderung (§ 215 SGB IX) 
schaffen und Zuverdienstbetriebe, die Beschäftigungsplätze schaffen 
mit niederschwelligen Anforderungen an Arbeitszeit (weniger als 15 
Wochenstunden) und angepasster Arbeitsintensität für Menschen 
mit Behinderung. 

Bewerbungsfrist fortlaufend 

Förderart Projekt-, Anschub- und Investitionsförderung 

Förderdauer  bis zu fünf Jahre 

Förderumfang maximal 400.000,00 € (je nach Programm) 

Eigenmittel 10-20 % der förderfähigen Kosten (je nach Programm) 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Die Aktion Mensch setzt sich dafür ein, dass Menschen mit und ohne 
Behinderung auf Augenhöhe zusammenarbeiten. Gemeinnützige 
Inklusionsunternehmen und Zuverdienstbetriebe schaffen Arbeits- 
und Beschäftigungsplätze für Menschen mit Behinderung, zum 
Beispiel in Restaurants, Hotels und Gartenbaubetrieben. Sie leisten 
damit einen entscheidenden Beitrag zur Inklusion. 
Das fördert die Aktion Mensch: 

• Vorlauf- und Planungsaktivitäten für neue 
Inklusionsunternehmen und Zuverdienstbetriebe zur 
Vorbereitung einer Neugründung (Aufbau) oder einer 
Erweiterung (Ausbau). 

• Projekte zur Sicherung und Stabilisierung von bestehenden 
Inklusionsunternehmen und Zuverdienstbetrieben. 

• Personal-, Honorar- und Sachkosten für den Auf- oder Ausbau 
von Inklusionsunternehmen und Zuverdienstbetrieben in den 
ersten 5 Geschäftsjahren 

Weitere Informationen Aktion Mensch e.V. 
Heinemannstr. 36, 53175 Bonn 
 0228 20925555 
 foerderung@aktion-mensch.de 

 www.aktion-mensch.de 

 
  

mailto:foerderung@aktion-mensch.de
https://www.aktion-mensch.de/foerderung/foerderprogramme/lebensbereich-arbeit/inklusionsunternehmen-zuverdienstbetriebe.html
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Aktion Mensch: Förderprogramm Begegnung, Kultur und Sport 
 

Zielgruppe Kinder und Jugendliche, Menschen mit Behinderung, Menschen in 
besonderen sozialen Schwierigkeiten 

Antragssteller*in nicht spezifiziert 

Bewerbungsfrist fortlaufend 

Förderart Projekt-, Anschub- und Investitionsförderung 

Förderdauer  bis zu fünf Jahre (je nach Programm) 

Förderumfang maximal 450.000,00 € (je nach Programm) 

Eigenmittel mindestens 10 % der förderfähigen Kosten 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Die Aktion Mensch setzt sich dafür ein, dass alle Menschen ihre 
Freizeit nach ihren Vorstellungen verbringen können. Sich begegnen, 
gemeinsam aktiv sein oder einfach Spaß haben – das ist in den 
Bereichen Sport, Kunst und Kultur besonders gut möglich und die 
Grundlage für ein inklusives Zusammenleben. 
Das fördert die Aktion Mensch: 

Inklusive Projekte: Die Aktion Mensch fördert zum Beispiel inklusive 
und barrierefreie Stadtführungen, Theater- oder Tanzangebote, 
Kunstateliers, Zirkusprojekte oder inklusive Radtouren. Ebenso 
werden Angebote gefördert, die sich exklusiv an Menschen mit 
Behinderung richten. 

Aufbau von Netzwerken: Die Aktion Mensch unterstützt Sie, wenn 
Sie die Zusammenarbeit verschiedener Partner stärken wollen, 
indem Sie ein Netzwerk planen und/oder aufbauen möchten. Zum 
Beispiel um Sport in Ihrer Stadt inklusiver zu machen. Dazu können 
Sie mit lokalen Partnern ein Konzept entwickeln, das Menschen mit 
und ohne Behinderung zusammenbringt. 

Die Aktion Mensch fördert den Aufbau neuer sowie den Ausbau 
vorhandener dauerhafter, ambulanter Unterstützungsangebote. 
Hierzu zählen zum Beispiel familienunterstützende Dienste, die sich 
auf Dauer ohne Unterstützung der Aktion Mensch tragen sollen. 
Zur Investitionsförderung zählen Kauf, Umbau und Ausstattung von 
barrierefreien Immobilien zum Beispiel zum Aufbau von offenen 
Begegnungsstätten und Tagesstrukturen für Menschen mit 
Behinderung im Seniorenalter. 

Weitere Informationen Aktion Mensch e.V. 
Heinemannstr. 36, 53175 Bonn 
 0228 20925555 
 foerderung@aktion-mensch.de 
 www.aktion-mensch.de 

  

mailto:foerderung@aktion-mensch.de
https://www.aktion-mensch.de/foerderung/foerderprogramme/lebensbereich-freizeit/begegnung-kultur-sport.html
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Aktion Mensch: Förderprogramme im Lebensbereich Wohnen 
 

Zielgruppe Menschen mit Behinderung, Menschen in besonderen sozialen 
Schwierigkeiten 

Antragssteller*in nicht spezifiziert 

Bewerbungsfrist fortlaufend 

Förderart Projekt-, Mikro-, Anschub- und Investitionsförderung 

Förderdauer  bis zu fünf Jahre (je nach Programm) 

Förderumfang maximal 400.000,00 € (je nach Programm) 

Eigenmittel mindestens 10-20 % der Gesamtkosten  

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Wir möchten, dass alle Menschen selbstbestimmt und möglichst 
selbstständig wohnen können. Das heißt auch, dass jeder seinen 
Wohnort frei wählt und selbst entscheidet, mit wem er 
zusammenlebt. Deswegen fördern wir sowohl barrierefreie 
Wohnangebote und Dienste, die selbstständiges Wohnen für 
Menschen mit Behinderung ermöglichen, als auch inklusive 
Wohngemeinschaften und Angebote für zeitlich begrenztes Wohnen 
in Notsituationen. 

Im Bereich Wohnen bietet die Aktion Mensch fünf 
Förderprogramme an. Die Programme sind individuell auf die 
unterschiedlichen Zielvorhaben Ihrer Projektidee abgestimmt und 
bieten verschiedene Förderangebote mit unterschiedlichen 
Konditionen. Die Zielgruppe Ihres Projekts sollten Menschen mit 
Behinderung oder Menschen in besonderen sozialen 
Schwierigkeiten sein. 

Weitere Informationen Aktion Mensch e.V. 
Heinemannstr. 36, 53175 Bonn 
 0228 20925555 
 foerderung@aktion-mensch.de 
 www.aktion-mensch.de 

 
  

mailto:foerderung@aktion-mensch.de
https://www.aktion-mensch.de/foerderung/foerderprogramme/lebensbereich-wohnen.html
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Aktion Mensch: Förderprogramm Kinder und Jugendliche stärken 
 

Zielgruppe Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene bis 27 Jahre 

Antragssteller*in nicht spezifiziert 

Bewerbungsfrist fortlaufend 

Förderart Projekt-, Mikro- und Anschubförderung 

Förderdauer  bis zu fünf Jahre  

Förderumfang maximal 450.000,00 € 

Eigenmittel mindestens 10 %  

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Die Aktion Mensch möchte Kinder, Jugendliche und junge 
Erwachsene im Alltag unterstützen, die Entwicklung ihrer 
Persönlichkeit stärken und ihnen die aktive Teilhabe am 
gesellschaftlichen Leben ermöglichen. 
Das fördert die Aktion Mensch: 

Um die Lebensbedingungen von Kindern und Jugendlichen zu 
verbessern, fördert die Aktion Mensch Projekte für Kinder und 
Jugendliche mit und ohne Behinderung. Die Förderung orientiert 
sich dabei am lokalen Bedarf sowie an qualitativ überzeugenden 
Konzepten. 

Aufbau von Netzwerken: Die Aktion Mensch unterstützt Sie, wenn 
Sie ein Netzwerk planen und/oder aufbauen möchten, um die 
Teilhabe-Chancen von Kindern und Jugendlichen zu erhöhen. Dazu 
können Sie mit lokalen Partnern ein Konzept entwickeln, das Kinder 
und Jugendliche mit und ohne Behinderung zusammenbringt. 
Die Aktion Mensch fördert den Aufbau neuer sowie den Ausbau 
bestehender dauerhafter ambulanter Unterstützungsangebote. 
Hierzu zählen zum Beispiel Beratungsstellen, die sich auf Dauer ohne 
Unterstützung der Aktion Mensch tragen sollen. 

Weitere Informationen Aktion Mensch e.V. 
Heinemannstr. 36, 53175 Bonn 
 0228 20925555 
 foerderung@aktion-mensch.de 
 www.aktion-mensch.de 

 
  

mailto:foerderung@aktion-mensch.de
https://www.aktion-mensch.de/foerderung/foerderprogramme/lebensbereich-bildung-persoenlichkeit/kinder-jugendliche-staerken.html
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Aktion Mensch: Förderprogramm Tagesförder- und Tagesstätten 
 

Zielgruppe Menschen mit Behinderung, Menschen in besonderen sozialen 
Schwierigkeiten 

Antragssteller*in Tagesförder- und Tagesstätten 

Bewerbungsfrist fortlaufend 

Förderart Investitionsförderung 

Förderdauer  bis zu fünf Jahre 

Förderumfang maximal 150.000,00 € 

Eigenmittel 20 % der Gesamtkosten 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Die Aktion Mensch fördert Investitionen für Tagesförder- und 
Tagesstätten, die unabhängig von Wohnangeboten 
tagesstrukturierende Maßnahmen für Menschen mit Behinderung 
und Menschen in besonderen sozialen Schwierigkeiten anbieten. 

Weitere Informationen Aktion Mensch e.V.  
Heinemannstr. 36, 53175 Bonn  
 0228 20925555 
 foerderung@aktion-mensch.de 
 www.aktion-mensch.de 

 
  

mailto:foerderung@aktion-mensch.de
https://www.aktion-mensch.de/foerderung/foerderprogramme/lebensbereich-arbeit/tagesfoerderstaetten.html
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Aktion Mensch: Lebensbereich Barrierefreiheit und Mobilität 
 

Zielgruppe Kinder und Jugendliche, Menschen mit Behinderung, Menschen in 
besonderen sozialen Schwierigkeiten 

Antragssteller*in nicht spezifiziert 

Bewerbungsfrist fortlaufend 

Förderart Projekt-, Mikro-, Anschub- und Investitionsförderung 

Förderdauer  bis zu fünf Jahre (je nach Programm) 

Förderumfang maximal 450.000,00 € (je nach Programm) 

Eigenmittel mindestens 10 % der Gesamtkosten 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Die Aktion Mensch möchte Barrieren abbauen – sichtbare Barrieren 
und Barrieren in den Köpfen –, damit jeder überall dabei sein kann. 
Deswegen unterstützen sie unter anderem bauliche Maß-nahmen, 
Gebärdensprachdolmetscher, barrierefreie Websites, Fahrzeuge und 
Aktionen in der Öffentlichkeit. Im Bereich Barrierefreiheit und 
Mobilität bietet die Aktion Mensch zwei Förder-programme an. Die 
Programme sind individuell auf die unter-schiedlichen Zielvorhaben 
Ihrer Projektidee abgestimmt und bieten verschiedene 
Förderangebote mit unterschiedlichen Konditionen. 

Weitere Informationen Aktion Mensch e.V.  
Heinemannstr. 36, 53175 Bonn  
 0228 20925555 

 foerderung@aktion-mensch.de 
 www.aktion-mensch.de 

 
  

mailto:foerderung@aktion-mensch.de
https://www.aktion-mensch.de/foerderung/foerderprogramme/lebensbereich-barrierefreiheit-mobilitaet.html
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Aktion Mensch: Mobil mit Rad 
 

Zielgruppe Menschen mit Behinderung 

Antragssteller*in Wohnangebote auch mit mehr als 16 Plätzen; Beratungsstellen; 
ambulante Dienste der Eingliederungshilfe; Offene Angebote der 
Selbsthilfe; Tagesförder- und Bildungsstätten der 
Eingliederungshilfe; Stationäre Einrichtungen der Kinder- und 
Jugendhilfe, die eine Eingliederung der Zielgruppe nach § 35a SGB 
VIII nachweisen können; Inklusive Schulen, die nicht in öffentlicher 
Trägerschaft sind; Inklusive Kindertagesstätten, die nicht in 
öffentlicher Trägerschaft sind 

Bewerbungsfrist 31.05.2025 

Förderart Sach-, Investitions- und Honorarkosten 

Förderdauer  zwölf Monate 

Förderumfang bis zu 20.000,00 € 

Eigenmittel keine 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Mobilität ist für Menschen mit Behinderung von großer Bedeutung, 
um ihre Unabhängigkeit und Selbstbestimmung zu fördern. Mit dem 
Förderangebot „Mobil mit Rad“ möchten wir ihre Mobilität 
verbessern und sie dabei unterstützen, frei an die Orte ihrer Wahl zu 
gelangen. 

In diesem Angebot fördern wir die Anschaffung oder Anmietung 
spezieller Fahrradtypen (mit oder ohne Elektroantrieb); Mietkosten 
für Leihfahrräder oder Bike-Sharing; Sach-, Investitions- und 
Honorarkosten;  

Weitere Informationen Aktion Mensch e.V.  
Heinemannstr. 36, 53175 Bonn  
 0228 20925555 
 foerderung@aktion-mensch.de 
 www.aktion-mensch.de 

 
  

mailto:foerderung@aktion-mensch.de
https://www.aktion-mensch.de/foerderung/foerderprogramme/aktionsangebote/mobil-mit-rad?utm_medium=e-mail&utm_campaign=foerderung&utm_source=nl_fd_2023_06_13&utm_term=MailingID4374899_SendingID755241
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Aktion Mensch: Viel vor: Gemeinsam aktiv für Inklusion 
 

Zielgruppe Menschen mit Behinderung, Kinder, Jugendliche, Erwachsene bis 27 
Jahren, Menschen in besonderen sozialen Schwierigkeiten 

Antragssteller*in nicht spezifiziert 

Bewerbungsfrist 31.01.2026 

Förderart Projektförderung 

Förderdauer  zwölf Monate 

Förderumfang maximal 10.000,00 € 

Eigenmittel keine 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Inklusion bedeutet, eine vielfältige und offene Gesellschaft zu 
schaffen, in der jeder Mensch unabhängig von individuellen 
Unterschieden am gesellschaftlichen Leben teilhaben kann. Wir 
möchten dabei helfen, zusätzliche Gelegenheiten für inklusive 
Begegnungen zu schaffen, um Inklusion erlebbar und erfahrbar zu 
machen. In diesem Förderangebot unterstützt die Aktion Mensch 
inklusive Projekte in den Lebensbereichen „Bildung und 
Persönlichkeitsstärkung“ sowie „Freizeit“.  
Hierzu zählen beispielsweise Vorhaben in den Bereichen: 

• Engagement vor Ort 

• Musik und Tanz 

• Natur und Umwelt 

• Sport und Spiele 

• Theater und Kunst 

Weitere Informationen Aktion Mensch e.V.  
Heinemannstr. 36, 53175 Bonn  
 0228 20925555 
 foerderung@aktion-mensch.de 
 www.aktion-mensch.de 

 

  

mailto:foerderung@aktion-mensch.de
https://www.aktion-mensch.de/foerderung/foerderprogramme/aktionsangebote/viel-vor
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Alfred Toepfer Stiftung F.V.S.: Small Change for Hamburg & Europe 
 

Zielgruppe nicht spezifiziert 

Antragssteller*in Initiativen, Gruppen, Einzelpersonen 

Bewerbungsfrist nicht spezifiziert 

Förderart Projektförderung 

Förderdauer  nicht spezifiziert 

Förderumfang bis zu maximal 5.000,00 € 

Eigenmittel nicht spezifiziert 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Die Toepfer Stiftung sieht sich nach ihrer Satzung in besonderer 
Weise der Europäischen Verständigung und Einigung unter Wahrung 
der kulturellen Vielfalt verpflichtet. Vorhaben sind in diesem Kontext 
grundsätzlich förderfähig, wenn sie im Kern für Dialog und 
Kennenlernen in Europa werben und milieu- und grenzübergreifend 
Menschen zusammenbringen. Dabei reicht eine bloße Beteiligung 
von Menschen unterschiedlicher europäischer Herkünfte an einer 
kulturellen oder wissenschaftlichen Aktivität zur Begründung der 
Zielstellung nicht aus, auch rein bilaterale Vorhaben bedürfen einer 
ergänzenden Begründung mit Blick auf eine europäische Dimension 
des Vorhabens. 

In gleichem Maße fühlt sich die Toepfer Stiftung ihrem 
„Heimathafen“ Hamburg und dem gesellschaftlichen Zusammenhalt 
in der Metropolregion Hamburg verbunden. Entsprechende Anträge, 
die auf gesellschaftlichen Dialog, das Miteinander von Kulturen, 
Religionen oder Milieus wie auch die Stärkung einer lebendigen, 
diskursoffenen und pluralen Stadtgesellschaft zielen, sind uns 
willkommen. Auch hier reicht als Antragsbegründung nicht aus, dass 
die Aktivitäten lediglich in Hamburg stattfinden. 

Weitere Informationen Alfred Toepfer Stiftung F.V.S. 
Marina Meyer 
Georgsplatz 10, 20099 Hamburg  
 040 3340210 
 meyer@toepfer-stiftung.de 
 www.toepfer-stiftung.de 

  

mailto:meyer@toepfer-stiftung.de
http://www.toepfer-stiftung.de/
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Allianz Kinderhilfsfonds Berlin/Leipzig e.V.: Hilfe, die ankommt 
 

Zielgruppe Kinder und Jugendliche 

Antragssteller*in Gemeinnützige Organisationen; Einrichtungen, die benachteiligte 
oder bedürftige Kinder und Jugendliche betreuen 

Bewerbungsfrist fortlaufend 

Förderart Sachleistungen 

Förderdauer  nicht spezifiziert 

Förderumfang maximal 3.000,00 € 

Eigenmittel nicht spezifiziert 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Nicht jedes Kind kann unbeschwert in seine Zukunft blicken. Viele 
von ihnen wachsen in Heimen auf, weil sie ihre Eltern verloren 
haben, aus einem schwierigen sozialen Umfeld stammen oder vom 
Schicksal einer Behinderung betroffen sind. Vor allem diesen 
Mädchen und Jungen möchte der Allianz Kinderhilfsfonds 
Berlin/Leipzig e. V. helfen, trotzdem eine glückliche Kindheit zu 
erleben. 

Weitere Informationen Allianz Kinderhilfsfonds e.V.  
Merlitzstr. 8, 12489 Berlin 
 030 5389326727 
 kinderhilfsfonds@allianz.de 
 www.allianz-kinderhilfsfonds.de 

 
  

mailto:kinderhilfsfonds@allianz.de
http://www.allianz-kinderhilfsfonds.de/
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anstiftung: Bereich Gemeinschaftsgärten 
 

Zielgruppe nicht spezifiziert 

Antragssteller*in gemeinnützige Einrichtungen 

Bewerbungsfrist fortlaufend 

Förderart Sachkosten 

Förderdauer  nicht spezifiziert 

Förderumfang nicht spezifiziert 

Eigenmittel nicht spezifiziert 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Eine vernachlässigte Brache in der Nachbarschaft, eine Handvoll 
Menschen, die gemeinsam Gemüse anbauen wollen – mehr braucht 
es oft nicht: Seit gut zwei Jahrzehnten entstehen immer mehr 
urbane Gemeinschaftsgärten, in denen Stadtbewohner*innen 
zusammen gärtnern, ernten, kochen und essen, die vielfältigen 
Formen der Stadtnatur wertschätzen und dabei lebensfreundliche 
Formen von Stadtplanung erproben. 

Die anstiftung unterstützt, fördert und berät beim Aufbau von 
Gemeinschaftsgärten, organisiert den Wissenstransfer der Projekte 
untereinander, veranstaltet regionale und bundesweite Workshops 
und Webinare, Seminare und Tagungen. 

Weitere Informationen anstiftung 
gemeinnützige Stiftung bürgerlichen Rechts 
Gudrun Walesch 
Daiserstr. 15, 81371 München 
 089 74746012 
 gudrun.walesch@anstiftung.de 
 www.anstiftung.de 

 
  

https://anstiftung.de/foerderung
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anstiftung: Bereich Offene Werkstätten 
 

Zielgruppe nicht spezifiziert 

Antragssteller*in gemeinnützige Einrichtungen 

Bewerbungsfrist fortlaufend 

Förderart Sachkosten 

Förderdauer  nicht spezifiziert 

Förderumfang nicht spezifiziert 

Eigenmittel nicht spezifiziert 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Die Dinge und Dienstleistungen, die unserem Alltag seine Form 
verleihen, werden zunehmend industriell hergestellt. Das hat nicht 
nur positive Aspekte. Die historisch beispiellose materielle 
Dimension der Konsumgesellschaft führt zu einer Verarmung in 
anderen Bereichen unseres Lebens. So leidet die Fähigkeit, etwas 
herzustellen, praktisch auf unser Umfeld Einfluss zu nehmen, Dinge 
gemeinsam mit anderen in die eigenen Hände zu nehmen, unter der 
Allgegenwart von vorfabrizierten Dingen und „maßgeschneiderten“ 
Lösungen. 

Die anstiftung fördert Offene Werkstätten durch Beratung, 
insbesondere zu Konzeptentwicklung, Projektaufbau, 
Teamentwicklung, Finanzierung, Öffentlichkeitsarbeit sowie des 
Projekts im Stadtteil oder in der Region. 

Weitere Informationen anstiftung 
gemeinnützige Stiftung bürgerlichen Rechts 
Tom Hansing 
Daiserstr. 15, 81371 München 
 0179 7752677 
 tom.hansing@anstiftung.de 
 www.anstiftung.de 

 
  

https://anstiftung.de/foerderung
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BKK VBU Familienherz e.V. 
 

Zielgruppe Kinder und Jugendliche, Familien 

Antragssteller*in gemeinnütziger Verein oder gemeinnützige Initiative 

Bewerbungsfrist fortlaufend 

Förderart Preisgeld 

Förderdauer  nicht spezifiziert 

Förderumfang nicht spezifiziert 

Eigenmittel nicht spezifiziert 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Der BKK∙VBU Familienherz e.V. hat sich der Unterstützung von 
Projekten mit familiärem und gesundheitlichem Bezug verschrieben, 
die sich abseits von staatlicher Förderung für die Belange derer 
einsetzen, die Hilfe brauchen – ganz gleich ob finanzieller, 
materieller oder ideeller Art. Uns war und ist es von hohem Wert, 
besondere Initiativen, Vereine und Aktivitäten zu unterstützen, die 
sich um das Wohl von kleinen und großen Familienmitgliedern 
verdient machen. Zur sozialen Unterstützung von Familien fehlen oft 
die Gelder, sodass immer wieder strukturelle Benachteiligungen 
auftreten. Umso notwendiger ist es, sich auf diesem Gebiet 
zusätzlich zu engagieren. Deshalb soll der Preis auch auf Initiativen 
aufmerksam machen, die nicht tagtäglich in der Öffentlichkeit 
stehen, deren soziales Engagement jedoch ausgesprochen wichtig 
für die Familie im Besonderen und die Gesellschaft im Allgemeinen 
ist. 

Weitere Informationen BKK VBU Familienherz e.V. 
Postfach 11 07 43, 10837 Berlin 
 030 56833998 
 info@familienherz.de 
 www.familienherz.wordpress.com 

 
  

https://familienherz.wordpress.com/mitmachen/
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BNP Paribas Stiftung 
 

Zielgruppe Kinder und Jugendliche 

Antragssteller*in steuerbegünstigte Stiftungen und Körperschaften 

Bewerbungsfrist fortlaufend 

Förderart Projektförderung 

Förderdauer  3 bis 5 Jahre 

Förderumfang nicht spezifiziert 

Eigenmittel nicht spezifiziert 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Die BNP Paribas Stiftung wurde 2015 als Treuhandstiftung 
gegründet. Sie unterstützt Projekte in Deutschland in den Bereichen 
Bildung, Kunst, Kultur, Soziales sowie Umwelt- und Klimaschutz. 
Dabei fördert sie Kinder und junge Menschen, die in ihrer 
persönlichen Biografie Hürden und Grenzen überwinden müssen – 
beispielsweise aufgrund einer sozialen Benachteiligung, einer Be-
hinderung oder aufgrund eines Migrations- oder Fluchthinter-
grunds. Alle Kinder und jungen Menschen sollen gleichermaßen die 
Chance bekommen, eigene Stärken und Talente zu entdecken, um 
sich bestmöglich entwickeln und entfalten zu können. Die BNP 
Paribas Stiftung gestaltet ihre Arbeit entsprechend den Grundsätzen 
guter Stiftungspraxis des Bundesverbands Deutscher Stiftungen. 

Weitere Informationen BNP Paribas S.A. Niederlassung Deutschland 
Antje Kocks 
Senckenberganlage 19, 60325 Frankfurt am Main 
 069 71930 
 Antje.Kocks@Stifterverband.de 
 www.bnpparibas.de 

 
  

http://www.bnpparibas.de/
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Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend: Bauprogramm des 
Bundes in der Kinder- und Jugendhilfe 
 

Zielgruppe Kinder und Jugendliche 

Antragssteller*in Träger der freien Kinder- und Jugendhilfe im Sinne von Paragraph 75 
des Achten Buches Sozialgesetzbuch - Kinder- und Jugendhilfe (SGB 
VIII) 

Bewerbungsfrist nicht spezifiziert 

Förderart Zuwendungen, u.a. für Baumaßnahmen 

Förderdauer  nicht spezifiziert 

Förderumfang nicht spezifiziert 

Eigenmittel erforderlich 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend 
(BMFSFJ) fördert Baumaßnahmen von anerkannten Trägern der 
freien Kinder- und Jugendhilfe im Sinne von § 75 des Achten Buches 
Sozialgesetzbuch - Kinder- und Jugendhilfe (SGB VIII). Zuwendungen 
für Baumaßnahmen können für den Bau, den Erwerb, die 
Ersteinrichtung und zur Bauerhaltung von Jugendbildungs- und 
Jugendbegegnungsstätten sowie Jugendherbergen gegeben werden. 

Weitere Informationen Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend 
Referat 505, Alice Raschke 
53107 Bonn  
 03018 5552858 
 alice.raschke@bmfsfj.bund.de 
 www.bmfsfj.de 

 
  

mailto:alice.raschke@bmfsfj.bund.de
https://www.bmfsfj.de/bmfsfj/ministerium/ausschreibungen-foerderung/foerderrichtlinien/bauprogramm-des-bundes-in-der-kinder-und-jugendhilfe
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CHILDREN for a better World e.V.: Jugend Hilft! Fonds 
 

Zielgruppe Kinder und Jugendliche 

Antragssteller*in nicht spezifiziert 

Bewerbungsfrist fortlaufend 

Förderart Projektförderung 

Förderdauer  nicht spezifiziert 

Förderumfang bis zu 2.500,00 € 

Eigenmittel wünschenswert 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

CHILDREN Jugend hilft! fördert das gesellschaftliche Engagement 
von Kindern und Jugendlichen sowohl ideell als auch finanziell und 
inhaltlich. Vorrangiges Ziel dabei ist, dass Kinder und Jugendliche die 
Gelegenheit zum selbstbestimmten Lernen erhalten und mit 
größtmöglicher Eigenverantwortung ihre Ziele planen und umsetzen. 
Nach dem Grundsatz: Wer schon früh lernt, dass er etwas bewegen 
kann und dass sein Einsatz zählt, wird sowohl für sich selbst als auch 
für unsere Gesellschaft mehr Verantwortung übernehmen. Das 
Förderprogramm CHILDREN Jugend hilft! der Kinderhilfsorganisation 
Children for a better World möchte einen Beitrag dazu leisten, dass 
Kinder und Jugendliche soziale Probleme in ihrem Umfeld erkennen 
und sich selbst zu deren Anwalt machen. 

Weitere Informationen Children for a better World e.V. 
Ramona Wirth 
Oberföhringer Straße 4, 81679 München 
 089 452094320 
 wirth@children.de 

 www.children.de 

 
  

http://www.children.de/
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Deutsche Bank Stiftung 
 

Zielgruppe Jugendliche 

Antragssteller*in inländische steuerbegünstigte Körperschaften und inländische 
Körperschaften des öffentlichen Rechts 

Bewerbungsfrist nicht spezifiziert 

Förderart Projektförderung 

Förderdauer  nicht spezifiziert 

Förderumfang nicht spezifiziert 

Eigenmittel nicht spezifiziert 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Die Deutsche Bank Stiftung zielt mit ihren Aktivitäten auf die 
Entwicklung und nachhaltige Stärkung von Potentialen insbesondere 
junger Menschen. Sie initiiert und unterstützt Projekte, die diesen 
neue Erfahrungsräume eröffnen und sie dazu befähigen, ihre 
individuellen Begabungen zu entfalten. Ebenso ermutigt sie den 
künstlerischen Nachwuchs, neue Wege auszuprobieren und 
professionelle Fähigkeiten weiter auszubauen. Sie trägt mit zahl-
reichen Projekten zur Integration von Immigrantinnen und Im-
migranten bei und stärkt die Chancengleichheit für benachteiligte 
Gesellschaftsgruppen. 

Weitere Informationen Deutsche Bank Stiftung  
Börsenplatz 5, 60313 Frankfurt am Main 

 069 24752590 
 office@deutsche-bank-stiftung.de 

 www.deutsche-bank-stiftung.de 

 
  

http://www.deutsche-bank-stiftung.de/
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Deutsche Fernsehlotterie/Stiftung Deutsches Hilfswerk: Quartiersentwicklung I (QE I) 
– Sozialraumanalyse und Konzeptentwicklung  
 

Zielgruppe zielgruppenübergreifend 

Antragssteller*in gemeinnützige Organisationen 

Bewerbungsfrist nicht spezifiziert 

Förderart Personal-, Honorar-, Sachkosten 

Förderdauer  maximal ein Jahr 

Förderumfang 80 % der Gesamtkosten 

Eigenmittel 20 % der Gesamtkosten  

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Quartiersprojekte setzen sich auf vielfältige Weise für das 
solidarische Miteinander in Nachbarschaften ein: Sie bringen 
Menschen zusammen, aktivieren bürgerschaftliches 
Engagement und stärken die Gemeinschaft und das Miteinander der 
Generationen. Ziel der Quartiersentwicklung (QE) ist, die 
Lebensumstände der im Quartier lebenden Menschen zu 
verbessern. Es sollen nicht einzelne Zielgruppen isoliert in den Blick 
genommen werden, sondern im Sinne „inklusiver Quartiere“ 
gemeinsam mit Bürger*innen Angebote geschaffen werden, die 
möglichst viele Bewohner*innen erreichen sowie das Miteinander 
und Leben im Quartier verbessern. 

Es besteht die Möglichkeit einer einjährigen Förderung mit einer 
Stelle von maximal 50 %, wenn vor der Umsetzung eines erkannten, 
von Bürger*innen rückgemeldeten Bedarfs für Quartiersentwicklung 
kein Konzept entwickelt werden kann. In dieser Förderphase müssen 
das Konzept und der Meilensteinplan zur Projektumsetzung 
gemeinsam mit Bewohner*innen des Quartiers erarbeitet werden. 
Darüber hinaus wird eine erste Öffnung ins Quartier erwartet, wie 
zum Beispiel eine Auftaktveranstaltung, 
eine aktive Bürgerbeteiligung, der Aufbau einer Steuerungsgruppe 
und der Aufbau eines ersten Netzwerkes. Nach Anerkennung des im 
Rahmen dieser Förderung erarbeiteten Konzeptes kann die 
anschließende Umsetzung eines Projektes zur Quartiersentwicklung 
zunächst für eine Dauer von bis zu zwei Jahren beantragt 
werden (QE). 

Weitere Informationen Deutsche Fernsehlotterie/ Stiftung Deutsches Hilfswerk 
Axel-Springer-Platz 3, 20355 Hamburg  
 040 4141040 
 info@deutsches-hilfswerk.de 

 www.foerderportal.deutsches-hilfswerk.de 

https://foerderportal.deutsches-hilfswerk.de/foerderfinderangebote/?ordering=prio
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Deutsche Fernsehlotterie/Stiftung Deutsches Hilfswerk: Quartiersentwicklung II 
– Konzeptumsetzung (nach QE I)  
 

Zielgruppe zielgruppenübergreifend 

Antragssteller*in gemeinnützige Organisationen 

Bewerbungsfrist nicht spezifiziert 

Förderart Personal-, Honorar-, Sachkosten 

Förderdauer  maximal zwei Jahre 

Förderumfang 80 % der Gesamtkosten 

Eigenmittel 20 % der Gesamtkosten  

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Quartiersprojekte setzen sich auf vielfältige Weise für das 
solidarische Miteinander in Nachbarschaften ein: Sie bringen 
Menschen zusammen, aktivieren bürgerschaftliches 
Engagement und stärken die Gemeinschaft und das Miteinander der 
Generationen. Ziel der Quartiersentwicklung (QE) ist, die 
Lebensumstände der im Quartier lebenden Menschen zu 
verbessern. Es sollen nicht einzelne Zielgruppen isoliert in den Blick 
genommen werden, sondern im Sinne „inklusiver Quartiere“ 
gemeinsam mit Bürger*innen Angebote geschaffen werden, die 
möglichst viele Bewohner*innen erreichen sowie das Miteinander 
und Leben im Quartier verbessern. 

Voraussetzung für eine Förderung der zweijährigen 
Konzeptumsetzungsphase sind die vorausgegangene Förderung der 
einjährigen Konzeptentwicklungsphase durch die Stiftung Deutsches 
Hilfswerk (QE I) und die Anerkennung des währenddessen 
erarbeiteten Konzeptes, das Sie uns im Folgenden vorstellen 
können.  

Weitere Informationen Deutsche Fernsehlotterie/ Stiftung Deutsches Hilfswerk 
Axel-Springer-Platz 3, 20355 Hamburg  
 040 4141040 
 info@deutsches-hilfswerk.de 

 www.foerderportal.deutsches-hilfswerk.de 

 
  

https://foerderportal.deutsches-hilfswerk.de/foerderfinderangebote/?ordering=prio
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Deutsche Fernsehlotterie/Stiftung Deutsches Hilfswerk: Quartiersentwicklung III 
– Konzeptumsetzung (ohne QE I)  
 

Zielgruppe zielgruppenübergreifend 

Antragssteller*in gemeinnützige Organisationen 

Bewerbungsfrist nicht spezifiziert 

Förderart Personal-, Honorar-, Sachkosten 

Förderdauer  maximal drei Jahre 

Förderumfang 80 % der Gesamtkosten 

Eigenmittel 20 % der Gesamtkosten  

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Quartiersprojekte setzen sich auf vielfältige Weise für das 
solidarische Miteinander in Nachbarschaften ein: Sie bringen 
Menschen zusammen, aktivieren bürgerschaftliches 
Engagement und stärken die Gemeinschaft und das Miteinander der 
Generationen. Ziel der Quartiersentwicklung (QE) ist, die 
Lebensumstände der im Quartier lebenden Menschen zu 
verbessern. Es sollen nicht einzelne Zielgruppen isoliert in den Blick 
genommen werden, sondern im Sinne „inklusiver Quartiere“ 
gemeinsam mit Bürger*innen Angebote geschaffen werden, die 
möglichst viele Bewohner*innen erreichen sowie das Miteinander 
und Leben im Quartier verbessern.  

Ist in einem bestimmten Quartier bereits gemeinsam mit 
Bürger*innen ein Bedarf für Quartiersentwicklung ermittelt und 
ein Konzept ausgearbeitet worden, das die festgestellten Bedarfe 
berücksichtigt, kann von der Stiftung Deutsches Hilfswerk ein 
Zuschuss zur Projektumsetzung für zunächst bis zu drei Jahre 
gewährt werden. Neben dem Konzept ist ein Meilensteinplan zu 
erstellen, der die vorgesehenen Aufgaben, Methoden und 
vorgesehenen Schritte des*der Quartiersmanager*in zeitlich 
einordnet und erfasst. Aus der Anzahl der im Projekt 
berücksichtigten Handlungsfelder leitet sich der förderfähige 
Umfang der Personalstelle ab.  

Weitere Informationen Deutsche Fernsehlotterie/ Stiftung Deutsches Hilfswerk 
Axel-Springer-Platz 3, 20355 Hamburg  
 040 4141040 
 info@deutsches-hilfswerk.de 

 www.foerderportal.deutsches-hilfswerk.de 

 
  

https://foerderportal.deutsches-hilfswerk.de/foerderfinderangebote/?ordering=prio
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Deutsche Fernsehlotterie/Stiftung Deutsches Hilfswerk: Quartiersentwicklung IV 
– Konzeptverlängerung (nach QE II oder QE III)  
 

Zielgruppe zielgruppenübergreifend 

Antragssteller*in gemeinnützige Organisationen 

Bewerbungsfrist nicht spezifiziert 

Förderart Personal-, Honorar-, Sachkosten 

Förderdauer  maximal zwei Jahre 

Förderumfang 80 % der Gesamtkosten 

Eigenmittel 20 % der Gesamtkosten  

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Quartiersprojekte setzen sich auf vielfältige Weise für das 
solidarische Miteinander in Nachbarschaften ein: Sie bringen 
Menschen zusammen, aktivieren bürgerschaftliches 
Engagement und stärken die Gemeinschaft und das Miteinander der 
Generationen. Ziel der Quartiersentwicklung (QE) ist, die 
Lebensumstände der im Quartier lebenden Menschen zu 
verbessern. Es sollen nicht einzelne Zielgruppen isoliert in den Blick 
genommen werden, sondern im Sinne „inklusiver Quartiere“ 
gemeinsam mit Bürger*innen Angebote geschaffen werden, die 
möglichst viele Bewohner*innen erreichen sowie das Miteinander 
und Leben im Quartier verbessern. 

Im Anschluss an eine Konzeptumsetzungs-phase der 
Quartiersentwicklung (QE II oder QE III) kann ggf. eine zweijährige 
Projektverlängerung gewährt werden. Voraussetzung ist, dass ein 
zusätzlicher Bedarf im Quartier gemeinsam mit Bürger*innen 
ermittelt wurde, der eine Projektverlängerung erforderlich macht 
und ein entsprechendes Konzept für die Verlängerungsphase 
erarbeitet wurde. Der Schwerpunkt dieses Konzeptes sollte auf der 
Nachhaltigkeit des Projektes und dessen Perspektiven nach einer 
Förderung durch die Stiftung Deutsches Hilfswerk liegen. Ein Nicht-
Erreichen der für die ersten Förderphase formulierten Ziele 
begründet allein keine Projektverlängerung. 

Weitere Informationen Deutsche Fernsehlotterie/ Stiftung Deutsches Hilfswerk 
Axel-Springer-Platz 3, 20355 Hamburg  
 040 4141040 
 info@deutsches-hilfswerk.de 

 www.foerderportal.deutsches-hilfswerk.de 

 
  

https://foerderportal.deutsches-hilfswerk.de/foerderfinderangebote/?ordering=prio
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Deutsche Fernsehlotterie/Stiftung Deutsches Hilfswerk: Soziale Projekte  
 

Zielgruppe zielgruppenübergreifend 

Antragssteller*in gemeinnützige Organisationen 

Bewerbungsfrist nicht spezifiziert 

Förderart Personal-, Honorar-, Sachkosten 

Förderdauer  maximal drei Jahre 

Förderumfang 80 % der Gesamtkosten 

Eigenmittel 20 % der Gesamtkosten  

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Förderung von sozialen Projekten und Initiativen, die sich positiv und 
unmittelbar auf das Zusammenleben in Deutschland auswirken und 
soziale Benachteiligung verhindern oder abbauen. Dazu zählen die 
Stärkung der Kinderrechte und des Jugendschutzes sowie Prävention 
von sexualisierter Gewalt an Kindern und Jugendlichen. Weiterhin 
wird eine Projektförderung für Selbstbestimmung, Teilhabe und die 
Verbesserung der Lebenssituation älterer Menschen unterstützt. Die 
Projekte sollten das Ziel verfolgen, die Lebensqualität ihrer 
Zielgruppen aufrechtzuerhalten unabhängig von den Auswirkungen 
der Lebensumstände. Es werden auch Projekte im digitalen Bereich 
gefördert. 

Weitere Informationen Deutsche Fernsehlotterie/ Stiftung Deutsches Hilfswerk 
Axel-Springer-Platz 3, 20355 Hamburg  

 040 4141040 
 info@deutsches-hilfswerk.de 

 www.foerderportal.deutsches-hilfswerk.de 

 
  

https://foerderportal.deutsches-hilfswerk.de/foerderfinderangebote/
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Deutsche Postcode Lotterie 
 

Zielgruppe nicht spezifiziert 

Antragssteller*in Gemeinnützige oder mildtätige, rechtsfähige Organisationen 

Bewerbungsfrist 31.07.2025 

Förderart Projektförderung 

Förderdauer  nicht spezifiziert 

Förderumfang bis zu maximal 250.000,00 € 

Eigenmittel mindestens 20% 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Wir fördern Projekte, die in den Bereichen Mensch & Natur 
(Chancengleichheit, sozialer Zusammenhalt, Natur- und 
Umweltschutz) wirken. 

Dazu gehören beispielsweise Naturschutz und Landschaftspflege, 
Umwelt-, Küsten- und Hochwasserschutz (inkl. erneuerbarer 
Energien), Kinder- und Jugendhilfe, Tierschutz, Toleranz auf allen 
Gebieten der Kultur und des Völkerverständigungsgedankens, 
Gleichberechtigung von Frauen und Männern, 
Entwicklungszusammenarbeit, Gesundheitswesen, Altenhilfe, 
bürgerliches Engagement zugunsten gemeinnütziger Zwecke, 
gesellschaftliche Entwicklung. 

Alle zu fördernden Projekte müssen im Einklang mit den 
Förderschwerpunkten der Deutsche Postcode Lotterie stehen. 

Weitere Informationen Postcode Lotterie DT gemeinnützige GmbH 
Martin-Luther-Platz 28, 40212 Düsseldorf 
 0211 94283822 
 projekt@postcode-lotterie.de 

 www.postcode-lotterie.de 

 

  

http://www.postcode-lotterie.de/
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Deutsches Kinderhilfswerk e.V.: Förderfonds 
 

Zielgruppe Kinder und Jugendliche 

Antragssteller*in Vereine, operative Stiftungen, gemeinnützige Gesellschaften, 
öffentliche Träger, Gebietskörperschaften sowie andere 
Interessenvereinigungen 

Bewerbungsfrist fortlaufend zum 31.03. und 30.09. 

Förderart Projektförderung 

Förderdauer  maximal zwei Jahre  

Förderumfang 5.000,00 € bis zu 10.000,00 € 

Eigenmittel mindestens 20 % der Gesamtausgaben des Projektes 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Das Deutsche Kinderhilfswerk fördert aus Spendenmitteln noch 
nicht umgesetzte Projekte zur Verbesserung der Lebenswelt von 
Kindern und Jugendlichen in Deutschland. Dauerhafte Förderthemen 
sind Kinderrechte/Kinderpolitik, Spielräume, Medienkompetenz, 
Kinderkultur/kulturelle Bildung, Beteiligung/ Integration von 
Flüchtlingskindern sowie gesunde Ernährung. Im Vordergrund steht 
die Mitwirkung der Kinder und Jugendlichen in möglichst vielen 
Projektbereichen von der Projektplanung bis zur Umsetzung. 

Weitere Informationen Deutsches Kinderhilfswerk e.V. 
Leipziger Straße 116 – 118, 10117 Berlin 
 030 3086930 

 dkhw@dkhw.de 
 www.dkhw.de 

 
  

http://www.dkhw.de/
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Deutsches Kinderhilfswerk e.V.: Sonderfonds „Gesunde Ernährung“ 
 

Zielgruppe Kinder und Jugendliche 

Antragssteller*in Kinder und Jugendliche (mit Unterstützung einer volljährigen 
Person), Vereine (auch Fördervereine von Schulen) und 
Bürgerinitiativen 

Bewerbungsfrist fortlaufend  

Förderart Projektförderung 

Förderdauer  nicht spezifiziert 

Förderumfang maximal 5.000,00 € 

Eigenmittel erforderlich  

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Über den Sonderfonds "Gesunde Ernährung" des Deutschen 
Kinderhilfswerkes werden Schulen, Vereine und andere 
Einrichtungen bei Kochkursen finanziell gefördert. In den Kursen 
lernen die Kinder, einfache Rezepte mit gesunden Nahrungsmitteln 
zu kochen. Auch Eltern werden in die Projekte miteinbezogen, um 
das Gelernte zuhause umzusetzen. Außerdem werden Kinderhäuser 
unterstützt, den Kindern täglich eine gesunde, warme Mahlzeit 
kochen. 

Weitere Informationen Deutsches Kinderhilfswerk e.V. 
Leipziger Straße 116 – 118, 10117 Berlin 
 030 30869347 

 foerderung@dkhw.de 
 www.dkhw.de 

 
  

http://www.dkhw.de/
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Deutsche Stiftung für Engagement und Ehrenamt: Mikroförderprogramm Ehrenamt 
gewinnen. Engagement binden. Zivilgesellschaft stärken. 
 

Zielgruppe Ehrenamtliche 

Antragssteller*in juristische Personen des privaten Rechts, die als gemeinnützig 
anerkannt sind (z. B. Vereine, Stiftungen, gGmbH, gUG, gAG, 
gemeinnützige Genossenschaften); juristische Personen des 
öffentlichen Rechts, soweit es sich nicht um von der Förderung 
ausgeschlossene Organisationen handelt. 

Bewerbungsfrist fortlaufend 

Förderart Projektförderung 

Förderdauer  Projekte müssen innerhalb desselben Kalenderjahres beginnen und 
enden 

Förderumfang bis zu 90 % der förderfähigen Gesamtausgaben, maximal 1.500,00 € 

Eigenmittel erforderlich 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Auch kleine Förderbeträge können Großes bewirken: Sie tragen dazu 
bei, dass Menschen einen Zugang zum Engagement finden, für die 
dies bislang nicht möglich war, und sorgen für bessere 
Rahmenbedingungen für diejenigen, die schon lange dabei sind. Mit 
dem Förderprogramm „Engagement gewinnen. Ehrenamt binden. 
Zivilgesellschaft stärken.“ fördert die DSEE daher Engagement- und 
Ehrenamtsstrukturen sowie innovative Projekte zur 
Nachwuchsgewinnung im Engagement mit bis zu 1.500 Euro. 
Besonders ehrenamtlich getragene Organisationen in ländlichen und 
strukturschwachen Regionen stehen dabei im Fokus der Förderung. 

Weitere Informationen Deutsche Stiftung für Engagement und Ehrenamt 
Woldegker Chaussee 35, 17235 Neustrelitz 
 03981 4569670 
 hallo@d-s-e-e.de 
 www.deutsche-stiftung-engagement-und-ehrenamt.de 

 
  

http://www.deutsche-stiftung-engagement-und-ehrenamt.de/


Förderebene bundesweit 

48 
 

Deutsch-Französischer Bürgerfonds 
 

Zielgruppe nicht spezifiziert 

Antragssteller*in gemeinnützige Vereine, (Städte-)Partnerschaftsvereine, Gebiets-
körperschaften, Wissenschaftliche Institute, Bildungs- und 
Ausbildungszentren, gGmbHs, gUG, Stiftungen, Bürgerinitiativen & 
informelle Gruppen (jeweils mindestens 3 Personen) 

Bewerbungsfrist fortlaufend 

Förderart Projektförderung 

Förderdauer  Projekte müssen innerhalb desselben Kalenderjahres beginnen und 
enden 

Förderumfang 5.000,00 € bis 50.000,00 € 

Eigenmittel erforderlich 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Der Deutsch-Französische Bürgerfonds berät, vernetzt und finanziert 
Projekte, die die deutsch-französische Freundschaft und Europa in 
der Breite der Bevölkerung erlebbar machen. Er fördert eine Vielzahl 
an Formaten und Themen, ist niedrigschwellig und steht allen 
Akteuren der Zivilgesellschaft offen. 

Der Bürgerfonds geht auf den im Jahr 2019 zwischen Deutschland 
und Frankreich geschlossenen Vertrag von Aachen zurück und wurde 
im April 2020 errichtet. Er wird vom Deutsch-Französischen 
Jugendwerk (DFJW) umgesetzt und wird zu gleichen Teilen von der 
Bundesregierung und der französischen Regierung finanziert. 2023 
stand ihm ein Jahresbudget von 5 Millionen Euro zur Verfügung. 

Weitere Informationen Deutsch-Französischer Bürgerfonds 
Sophienstraße 28/29, 10178 Berlin 
 030 800931231 
 info@buergerfonds.eu 
 www.buergerfonds.eu 

 
  

https://www.buergerfonds.eu/foerderantrag
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Dr. Bergmann Stiftung 
 

Zielgruppe Kinder, Jugendliche und Erwachsene 

Antragssteller*in Als steuerbegünstigt anerkannte Körperschaften oder juristische 
Personen des öffentlichen Rechts 

Bewerbungsfrist fortlaufend 

Förderart Projektförderung 

Förderdauer  maximal 2 Jahre 

Förderumfang maximal 3.000,00 € 

Eigenmittel nicht spezifiziert 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Es ist das Anliegen der Stiftung, Menschen dabei zu unterstützen, die 
eigenen Ressourcen so zu entwickeln, dass sie hoffnungsfroh und 
mutig ein verantwortungsvolles, selbstbestimmtes und erfülltes 
Leben führen können. Gesucht sind Projekte, die die ganzheitliche 
Entwicklung und Stärkung der Persönlichkeit von Kindern, 
Jugendlichen und Erwachsenen fördern. Das Ziel ist es, Menschen 
auf ihrem Lebensweg zu begleiten und sie dabei zu unterstützen, 
ihre eigenen Ressourcen zu entfalten und zu nutzen, um 
selbstbestimmt ihren Weg zu gehen. Im Fokus stehen hierbei 
Projekte der kulturellen Bildung, die Menschen durch Kunst 
inspirieren sollen, neue Wege und Methoden zu entdecken, um die 
Welt zu verstehen, sich darin zurechtzufinden und ihren eigenen 
Platz zu finden. Die Dr. Bergmann Stiftung möchte Menschen in 
persönlichen Krisensituationen unterstützen, in denen 
Hoffnungslosigkeit überwiegt. Das Ziel ist es, den Betroffenen 
wieder Zuversicht und Lebensmut zu geben und die Krise als Chance 
zur persönlichen Entwicklung zu nutzen. 

Weitere Informationen Dr. Bergmann Stiftung 
In den Rödern 10a, 64354 Reinheim 
 06162 9193322 
 antrag@dr-bergmann-stiftung.de 

 www.dr-bergmann-stiftung.de 

 
  

http://www.dr-bergmann-stiftung.de/
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Eva Meurer Stiftung – für Alternativen im Alter 
 

Zielgruppe Seniorinnen und Senioren 

Antragssteller*in nicht spezifiziert 

Bewerbungsfrist fortlaufend 

Förderart Projektförderung 

Förderdauer  nicht spezifiziert 

Förderumfang nicht spezifiziert 

Eigenmittel nicht spezifiziert 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Die Eva Meurer Stiftung hat sich zum Ziel gesetzt, neue und 
alternative Formen des Zusammenlebens und des 
Zusammenwirkens im Alter zu fördern. Zentrales Anliegen der 
Stiftung ist ein selbstorganisiertes und selbstbestimmtes 
gemeinschaftliches Wohnen im Alter. Den Bewohner*innen von 
Alten-Wohnprojekten soll ermöglicht werden, bis zu ihrem Sterben 
in einer vertrauten Umgebung mit vertrauten Menschen zu leben. 
Hierzu werden Modelle angeregt und umgesetzt, die auch das 
Miteinander der verschiedenen Generationen berücksichtigen. Die 
Arbeit der Eva Meurer Stiftung ist von der Maxime getragen, dass es 
auch im Alter möglich sein soll, unabhängig zu leben, ohne auf 
Geborgenheit verzichten zu müssen. 

Weitere Informationen Eva Meurer Stiftung  
Am Goldgraben 14, 37073 Göttingen 
 0551 82086939 
 info@eva-meurer-stiftung.de 

 www.eva-meurer-stiftung.de 

 
  

http://www.eva-meurer-stiftung.de/
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Fritz Henkel Stiftung 
 

Zielgruppe nicht spezifiziert 

Antragssteller*in nicht spezifiziert 

Bewerbungsfrist fortlaufend 

Förderart Projektförderung 

Förderdauer  nicht spezifiziert 

Förderumfang nicht spezifiziert 

Eigenmittel nicht spezifiziert 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Die Fritz Henkel Stiftung arbeitet schwerpunktmäßig in den 
folgenden Bereichen: 

• Bildung 

• Chancengleichheit 

• Projekte mit sozialem Handlungsbedarf 

Als fördernde Stiftung entwickeln wir unsere Projekte nicht immer 
selbst, stoßen sie aber an und gestalten sie langfristig mit. 
Zusammen mit unseren Partnern möchten wir einen Beitrag dazu 
leisten, dass Menschen ihre Lebensbedingungen verbessern können. 
Dabei stehen wir für internationale, wirkungsorientierte und 
transparente Projektarbeit. 

Weitere Informationen Fritz Henkel Stiftung 
Henkelstr. 67, 40589 Düsseldorf 
 0211 7974688 
 fritz-henkel.stiftung@henkel.com 

 www.fritz.henkel-stiftung.de 

 
  

http://www.fritz.henkel-stiftung.de/
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Futura Stiftung für Kinder, Jugend und Kultur 
 

Zielgruppe Kinder und Jugendliche 

Antragssteller*in gemeinnützige Organisationen 

Bewerbungsfrist nicht spezifiziert 

Förderart Projektförderung 

Förderdauer  maximal drei Jahre 

Förderumfang nicht spezifiziert 

Eigenmittel nicht spezifiziert 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Förderfähig sind grundsätzlich alle Projekte im gemeinnützigen 
Bereich. Privatpersonen können nicht direkt unterstützt wer-den. 
Die Stiftung führt keine eigenen Projekte durch. Unterstützt werden 
gemeinnützige Organisationen, deren Projekte zu den Zielen der 
Stiftung passen. Bevorzugt gefördert werden kleinere 
Organisationen. Im Bereich der Katastrophenhilfe oder bei 
besonderen Hilfsprojekten findet selbstverständlich auch eine 
Zusammenarbeit mit den großen Hilfsorganisationen statt. 

Der Förderschwerpunkt der Stiftung liegt derzeit in der Bildungs- 
und Gesundheitsförderung von Kindern und Jugendlichen welt-weit, 
sowie der Katastrophenhilfe. 

Kinder und Jugendliche wollen wir unterstützen, weil sie die 
schwächsten Glieder der Gesellschaft sind und aus eigener Kraft ihre 
Lage nicht verbessern oder verändern können. Sie sind unsere 
Zukunft, daher konzentriert sich die Futura Stiftung zurzeit auf die 
Förderung solcher Projekte. 

Weitere Informationen Futura Stiftung für Kind, Jugend und Kultur 
Ballindamm 36, 20095 Hamburg 
 info@futura-stifung.de 
 www.futura-stiftung.de 

 
  

mailto:info@futura-stifung.de
http://www.futura-stiftung.de/
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IKEA Stiftung: Kinder und Jugendliche 
 

Zielgruppe Kinder und Jugendliche 

Antragssteller*in nicht spezifiziert 

Bewerbungsfrist fortlaufend, Das Entscheidungsgremium tagt zweimal im Jahr. 
Stichtag für die Einreichung eines Antrages für die Sitzung im 
Sommer (Juni/Juli) ist der 1. April, für die Sitzung im Winter 
(Dezember/Januar) der 1. September (für Stipendien ist der 
Einsendeschluss der 1. März bzw. der 1. August). 

Förderart Projektförderung 

Förderdauer  nicht spezifiziert 

Förderumfang nicht spezifiziert 

Eigenmittel erforderlich 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Ein Schwerpunkt der Stiftungsarbeit ist die Förderung von 
Initiativen, die die Wohn- und Lebenssituation von Kindern und 
Jugendlichen verbessern helfen. Zum Beispiel durch die 
projektbezogene Unterstützung von Kinder- und 
Jugendeinrichtungen sowie durch die Förderung von Projekten für 
sozial benachteiligte Kinder. Wir unterstützen ausschließlich 
Maßnahmen in Deutschland. 

Weitere Informationen IKEA Stiftung  
Am Wandersmann 2-4, 65719 Hofheim-Wallau 

 stiftung@ikea.com 

 www.ikeastiftung.de 

 
  

http://www.ikeastiftung.de/
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Katarina Witt Stiftung 
 

Zielgruppe Kinder und Jugendliche, Menschen mit Behinderung 

Antragssteller*in gemeinnützige Organisationen 

Bewerbungsfrist fortlaufend 

Förderart Projektförderung 

Förderdauer  nicht spezifiziert 

Förderumfang nicht spezifiziert 

Eigenmittel erforderlich 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Kinder und Jugendliche mit körperlichen Behinderungen haben oft 
viel zu wenig Möglichkeiten, ihre sportliche Begabung zu entdecken 
und zu entfalten. Die Katarina Witt Stiftung hat es sich zur Aufgabe 
gemacht, bei dieser Aufbauarbeit zu helfen. Sportbegeisterte Kinder 
und Jugendliche sollen mit der Hilfe unserer Förderer ihr sportliches 
Potenzial erkennen und ausschöpfen können und ihr Leben mit 
Zuversicht, Selbstbewusstsein und Erfolg meistern. 

Weitere Informationen Katarina Witt Stiftung gemeinnützige GmbH 
Krausnickstrasse 22, 10115 Berlin 
 mail@katarina-witt-stiftung.de 

 www.katarina-witt-stiftung.de 

 
  

http://www.katarina-witt-stiftung.de/
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Merck Fink Stiftung 
 

Zielgruppe zielgruppenübergreifend 

Antragssteller*in gemeinnützige Organisationen 

Bewerbungsfrist fortlaufend 

Förderart Projektförderung 

Förderdauer  nicht spezifiziert 

Förderumfang nicht spezifiziert 

Eigenmittel wünschenswert 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Merck Finck Privatbankiers hat 2007 unsere Stiftung ins Leben 
gerufen, um sich gemeinsam mit ihren Kunden unter dem Leitmotiv 
"Werte bewahren, Zukunft gestalten" für ausgewählte Förderzwecke 
zu engagieren. 

Weitere Informationen Merck Fink Stiftung  
Pacellistraße 16, 80333 München 
 089 21040 
 ralf.schwind@merckfinck.de 

 www.merckfinckstiftung.de 

 
  

https://www.merckfinckstiftung.de/de-de/projektantrag


Förderebene bundesweit 

56 
 

Mirja-Sachs-Stiftung 
 

Zielgruppe Kinder und Jugendliche 

Antragssteller*in nicht spezifiziert 

Bewerbungsfrist fortlaufend 

Förderart Projektförderung 

Förderdauer  nicht spezifiziert 

Förderumfang nicht spezifiziert 

Eigenmittel erforderlich 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Zweck der Stiftung ist die Unterstützung von hilfsbedürftigen, 
besonders benachteiligten Kindern und Jugendlichen über alle 
Grenzen hinweg. Dabei ist der Stiftung vor allem an der Förderung 
der Erziehung, der Schulbildung und Berufsausbildung gelegen, um 
für sie die Voraussetzungen für ein möglichst selbstbestimmtes 
Leben zu schaffen. Der regionale Schwerpunkt der Mirja-Sachs-
Stiftung liegt in Asien, Afrika, Osteuropa und Südamerika, aber auch 
in Deutschland werden ausgewählte Projekte unterstützt. Bevorzugt 
werden Projekte, die sich durch ihren außergewöhnlichen 
menschlichen Ansatz auszeichnen oder Modellcharakter haben 
unterstützt. Es ist wichtig, dass die Projekte mehreren Kindern und 
mehreren Kindergenerationen nachhaltig zugutekommen. Das sind 
in der Regel Projekte zur Entwicklung und Ausbildung und vor allem 
Bauprojekte. 

Weitere Informationen Mirja-Sachs-Stiftung 
Philipp-Hauck-Straße 3, 85622 Feldkirchen 
 089 99728128 
 info@mirjasachsstiftung.de 

 www.mirjasachsstiftung.de 

 
  

http://www.mirjasachsstiftung.de/
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ODDO BHF Stiftung 
 

Zielgruppe nicht spezifiziert 

Antragssteller*in inländische steuerbegünstigte Körperschaften und inländische 
Körperschaften des öffentlichen Rechts zur Verwendung für 
steuerbegünstigte Zwecke 

Bewerbungsfrist fortlaufend 

Förderart Projektförderung 

Förderdauer  nicht spezifiziert 

Förderumfang nicht spezifiziert 

Eigenmittel erforderlich 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Die ODDO BHF Stiftung fördert auf Basis ihrer Satzung Projekte aus 
den Bereichen Soziales (Kinder-, Jugend- und Altenhilfe), der Kunst & 
Kultur sowie der Wissenschaft & Forschung – dies vorwiegend in 
Frankfurt und / oder mit deutsch-französischem Zusammenhang. 
Ziel der Aktivitäten der Stiftung ist es, auf diesen Gebieten Initiativen 
zu fördern, die für das gesellschaftliche Leben zukunfts- und 
richtungweisende Anstöße geben können. Dahinter steht der 
Versuch, in privater Initiative und in Zusammenarbeit mit 
kompetenten Partnern neue, auch unkonventionelle Konzepte 
mitzuentwickeln und zu unterstützen, die für die Befassung mit 
gesellschaftlichen Themenstellungen, Sichtweisen und Problemlagen 
kreatives Potential freisetzen.  

Weitere Informationen ODDO BHF Stiftung  
Gallusanlage 8, 60329 Frankfurt am Main  
 stiftung@oddo-bhf.com 
 www.oddo-bhf-stiftung.com 

 
  

mailto:stiftung@oddo-bhf.com
http://www.oddo-bhf-stiftung.com/
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Preuschhof-Stiftung: Zur Unterstützung von benachteiligten Kindern und 
Jugendlichen 
 

Zielgruppe Kinder und Jugendliche 

Antragssteller*in nicht spezifiziert 

Bewerbungsfrist nicht spezifiziert 

Förderart Projektförderung 

Förderdauer  nicht spezifiziert 

Förderumfang nicht spezifiziert 

Eigenmittel nicht spezifiziert 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Die Preuschhof-Stiftung hat den Zweck, Kindern und Jugendlichen in 
akuten Notlagen - unabhängig von Nationalität, sozialem Stand oder 
Religion - zu helfen und dazu beizutragen, dass sich die Situation von 
Kindern und Jugendlichen langfristig verbessert. 

Weitere Informationen Preuschhof-Stiftung 
Grete Zabe Weg 34 
22081 Hamburg 
 angelika.preuschhof@hamburg.de 
 www.preuschhof-stiftung.de 

 
  

mailto:angelika.preuschhof@hamburg.de
http://www.preuschhof-stiftung.de/
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Prof. Otto Beisheim Stiftung 
 

Zielgruppe nicht spezifiziert 

Antragssteller*in nicht spezifiziert 

Bewerbungsfrist nicht spezifiziert 

Förderart Projektförderung 

Förderdauer  nicht spezifiziert 

Förderumfang nicht spezifiziert 

Eigenmittel nicht spezifiziert 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Wir setzen uns dafür ein, dass jeder Mensch seine Potenziale 
entfalten und eine aktive Rolle in der Gemeinschaft wahrnehmen 
kann. Um dies zu erreichen, fördern und entwickeln wir Projekte in 
den Bereichen Bildung, Gesundheit, Kultur und Sport. 

Wir fördern wirkungsorientiert und partnerschaftlich. Die 
Entwicklung unserer Projekte begleiten wir aktiv, um ihren 
langfristigen Erfolg zu gewährleisten. Denn wir möchten beweisen, 
wie soziale Innovationen von wirtschaftlichem und strategischem 
Know-how profitieren können. Dabei sind wir immer auf der Suche 
nach wirkungsvollen Projekten und Ideen, die das gesellschaftliche 
Zusammenleben stärken. 

Wir fördern und entwickeln Projekte, die einen gesunden Lebensstil 
vermitteln und die mentale Gesundheit stärken. Dabei fokussieren 
wir uns auf gesundheitsfördernde und präventive Ansätze. 

Die Vermittlung von Gesundheitskompetenz erachten wir als 
wesentlichen Beitrag für einen gesunden Lebensstil. Gleichzeitig 
sehen wir die mentale Gesundheit als zentral für Wohlbefinden, 
Selbstbewusstsein, Beziehungsfähigkeit und Alltagsbewältigung. Wir 
möchten einen Beitrag leisten zur Aufklärung als auch zur 
Entstigmatisierung psychischer Erkrankungen. 

Weitere Informationen Prof. Otto Beisheim Stiftung 
Dr. Peter Weeber 
Maximilianstraße 35C, 80539 München 
 089 215427900 
 kontakt@beisheim-stiftung.com 

 www.beisheim-stiftung.com 

 
  

http://www.beisheim-stiftung.com/
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Reinhold-Beitlich-Stiftung 
 

Zielgruppe nicht spezifiziert 

Antragssteller*in nicht spezifiziert 

Bewerbungsfrist fortlaufend 

Förderart Projektförderung 

Förderdauer  nicht spezifiziert 

Förderumfang nicht spezifiziert 

Eigenmittel nicht spezifiziert 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Zweck der Stiftung ist die Förderung von Bildung und Erziehung, der 
Jugendpflege und Jugendfürsorge sowie kultureller und sportlicher 
Zwecke. 

Weitere Informationen Reinhold-Beitlich-Stiftung 
Bismarckstraße 102 
Postfach 1280, 72072 Tübingen 
 07473 272416 
 info@reinhold-beitlich-stiftung.de 

 www.reinhold-beitlich-stiftung.de 

 
  

http://www.reinhold-beitlich-stiftung.de/
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Rütgers Stiftung 
 

Zielgruppe Kinder und Jugendliche  

Antragssteller*in Schulen 

Bewerbungsfrist fortlaufend 

Förderart Projektförderung 

Förderdauer  nicht spezifiziert 

Förderumfang nicht spezifiziert 

Eigenmittel nicht spezifiziert 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Vor zwanzig Jahren ins Leben gerufen, war die Idee für die Grün-
dung der Stiftung die Steigerung der Attraktivität von Physik, Bio, 
Chemie und Technik - Unterricht an Schulen. Weg vom Lernen aus 
Büchern, hin zu eigenen Forschungsprojekten und Ideen. Teil-
nahmen an Wettbewerben ermöglichen, echte Projektarbeit lernen 
und einfach gemeinsam spannende Erfahrungen mit Natur-
wissenschaften machen. 

Weitere Informationen RÜTGERS Stiftung 
Ralph Gorski 
Kekulestr. 30, 44579 Castrop-Rauxel 
 0160 97966990 
 ralph.gorski@ruetgers-stiftung.de 
 www.ruetgers-stiftung.de 

 
  

mailto:ralph.gorski@ruetgers-stiftung.de
http://www.ruetgers-stiftung.de/
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Software AG-Stiftung  
 

Zielgruppe zielgruppenübergreifend  

Antragssteller*in gemeinnützige Institutionen und Initiativen 

Bewerbungsfrist fortlaufend 

Förderart nicht spezifiziert 

Förderdauer  nicht spezifiziert 

Förderumfang nicht spezifiziert 

Eigenmittel nicht spezifiziert 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Die Software AG – Stiftung stellt bei ihrer Förderung den Menschen 
in seiner gesamten Entwicklung in den Mittelpunkt – von der 
Elementarpädagogik bis zur Hilfe für Menschen im Alter. Unser 
besonderes Augenmerk gilt in diesem Zusammenhang Menschen, 
die in ihrer Biografie Begleitung und Hilfestellung benötigen, sei es 
im Bereich „Hilfen für Menschen mit Assistenzbedarf“ oder in der 
Kinder- und Jugendhilfe. Wir sehen dabei den Menschen in seinem 
Kontext, weswegen sowohl die Ernährung und eine intakte Natur als 
auch eine menschengemäße Medizin im Förderfokus der Stiftung 
stehen. In allen Bereichen fördern wir auch Wissenschaft und 
Forschung bzw. setzen uns für Schwerpunktthemen ein. 

Neben langfristigen Kernanliegen nehmen wir immer wieder auch 
aktuelle gesellschaftliche Herausforderungen für Heranwachsende in 
den Blick – etwa Bewegungsmangel, die Nutzung von Bildschirmen 
und sozialen Medien, physische sowie psychische Gewalt, aber auch 
Leistungsdruck. Vor diesem Hintergrund unterstützen wir 
Maßnahmen zur Prävention und Gesundheitsförderung, die in der 
Lebenswelt Schule nachhaltig wirksam werden und sich an Lernende 
sowie Lehrende gleichermaßen richten. 

Weitere Informationen Software AG - Stiftung  
Irene Seeligmüller 
Am Eichwäldchen 6, 64297 Darmstadt  
 06151 91665120 
 anfragen@sagst.de 

 www.sagst.de 

 
  

http://www.sagst.de/
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Stiftung Bildung: Förderfonds Ernährung – Iss besser, mach´s besser! 
 

Zielgruppe Kinder und Jugendliche  

Antragssteller*in Kita- oder Schulförderverein, Grundschulen, weiterführende Schulen 

Bewerbungsfrist fortlaufend 

Förderart Projektförderung 

Förderdauer  nicht spezifiziert 

Förderumfang 500,00 € bis 5.000,00 € 

Eigenmittel nicht spezifiziert 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Der Förderfonds Ernährung „Iss besser – mach’s besser!” möchte 
Kinder und Jugendliche in die vielfältige und bedeutungsvolle Welt 
des Essens eintauchen lassen. Gesund, nachhaltig und 
verantwortungsvoll! Hierfür eignet sich kein Ort besser als der 
Kindergarten, die Schule oder ein außerschulischer Lernort – denn 
sie bestimmen häufig den Essalltag junger Menschen in unserer 
Gesellschaft. 

Junge Menschen sollen so praxisorientiert und mit ihren eigenen 
Sinnen erfahren – indem sie säen, ernten, kochen, schmecken oder 
neu erfinden – wie wichtig eine gute, saubere und faire Ernährung 
für unsere Gesundheit, unsere Gesellschaft und unser Klima ist. 

Weitere Informationen Stiftung Bildung 
Michelle Blea 
Am Festungsgraben 1, 10117 Berlin 
 01579 2457927 
 foerderanfrage@stiftungbildung.org 

 www.stiftungbildung.org 

 
  

http://www.stiftungbildung.org/
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Stiftung Bildung: Förderfonds Vielfältig l(i)eben 
 

Zielgruppe Kinder und Jugendliche  

Antragssteller*in Kitas, Grundschulen, weiterführende Schulen, Vereine 

Bewerbungsfrist fortlaufend 

Förderart Projektförderung 

Förderdauer  nicht spezifiziert 

Förderumfang 500,00 € bis 5.000,00 € 

Eigenmittel nicht spezifiziert 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Kinder und Jugendliche bringen geschlechtliche und sexuelle Vielfalt 
mit in Kindergarten und Schule: Sie verhalten sich z. B. nicht im 
traditionellen Sinne genderkonform, sie sind trans* oder 
identifizieren sich im Laufe ihrer Entwicklung als LGBTQI+. Auch 
wachsen immer mehr Kinder in Regenbogenfamilien auf. Häufig 
stoßen sie schon in jungen Jahren auf Ablehnung oder 
Unverständnis, wenn sie sich in ihrer Geschlechtsidentität, ihrem 
Rollenverhalten, ihrer (sich entwickelnden) sexuellen Orientierung 
oder ihrer Familienform von der Mehrheit anderer Kinder unter-
scheiden. Mit dem Förderfonds „Vielfältig l(i)eben“ soll Vielfalt 
sichtbar und erlebbar machen, um Diskriminierung vorzubeugen und 
die Akzeptanz dieser Kinder, Jugendlichen und ihrer Familien zu 
stärken. Der Fonds soll langfristig vielfältige, partizipative und 
praxisorientierte Projekte zum Thema sexuelle und geschlechtliche 
Vielfalt an Kitas und Schulen bundesweit ermöglichen. 

Weitere Informationen Stiftung Bildung 
Michelle Blea 
Am Festungsgraben 1, 10117 Berlin 
 01579 2457927 
 foerderanfrage@stiftungbildung.org 

 www.stiftungbildung.org 

 
  

http://www.stiftungbildung.org/
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Stiftung Bündnis für Kinder: Projektförderung zur Gewaltprävention  
 

Zielgruppe Kinder und Jugendliche, Eltern, ehrenamtliche und hauptamtliche 
Multiplikatorinnen und Multiplikatoren 

Antragssteller*in nicht spezifiziert 

Bewerbungsfrist fortlaufend 

Förderart Projektförderung 

Förderdauer  nicht spezifiziert 

Förderumfang nicht spezifiziert 

Eigenmittel nicht spezifiziert 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Die Stiftung Bündnis für Kinder unterstützt ausgewählte gewalt-
präventive Projekte. Ziel ist es, den Kinderschutz 
weiterzuentwickeln, zu vernetzen und einer breiten Öffentlichkeit 
zugänglich zu machen. Die Stiftung bietet dabei finanzielle Hilfe. Die 
Förderung von sogenannten Bündnisprojekten erfolgt durch die 
Stiftung selbst, mit Hilfe von Spenden oder in Zusammenarbeit mit 
anderen Stiftungen, Unternehmen, Organisationen und sonstigen 
Institutionen. 

Weitere Informationen Stiftung Bündnis für Kinder 
Hegelstraße 2, 95447 Bayreuth 
 0921 6053382 
 buendnis-fuer-kinder@zbfs.bayern.de  
 www.buendnis-fuer-kinder.de 

 
  

http://www.buendnis-fuer-kinder.de/
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Stiftung Kinderförderung von Playmobil 
 

Zielgruppe Kinder und Jugendliche  

Antragssteller*in Juristische Personen des öffentlichen Rechts oder steuerbegünstigte 
Körperschaften 

Bewerbungsfrist fortlaufend 

Förderart Projektförderung 

Förderdauer  nicht spezifiziert 

Förderumfang maximal 80 % der Gesamtkosten  

Eigenmittel mindestens 20 % 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Die Stiftung unterstützt gemäß ihren satzungsgemäßen Zielen 
Vorhaben in vier Bereichen: 

• Sie unterstützt die vorschulische, schulische und außerschulische 
Bildung und Erziehung von Kindern und Jugendlichen – 
insbesondere durch die Förderung von Bildungs- und 
Erziehungseinrichtungen. 

• Sie fördert den Schutz von Kindern in der modernen Welt und 
deren soziale und medizinische Betreuung – insbesondere durch 
Initiativen zur Vorbereitung auf die Erwachsenenwelt unter 
Berücksichtigung ihres besonderen Schutzbedürfnisses. 

• Sie fördert die gesunde physische, psychische und seelische 
Entwicklung von Kindern und Jugendlichen – insbesondere durch 
die Errichtung und den Unterhalt von Spielstätten, die das 
kreative und aktive Spielen fördern. 

• Sie fördert Kunst und Kultur für Kinder und Jugendliche – 
insbesondere durch Unterstützung und Durchführung von 
kulturellen Veranstaltungen. 

Weitere Informationen Stiftung Kinderförderung von Playmobil 
Brandstätterstraße 2-10, 90513 Zirndorf 
 0911 96661933 
 info@kinderstiftung-playmobil.de 
 www.kinderstiftung-playmobil.de 

 
  

mailto:info@kinderstiftung-playmobil.de
http://www.kinderstiftung-playmobil.de/
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Stiftung Lebendige Stadt 
 

Zielgruppe nicht spezifiziert 

Antragssteller*in nicht spezifiziert 

Bewerbungsfrist nicht spezifiziert 

Förderart Projektförderung 

Förderdauer  nicht spezifiziert 

Förderumfang nicht spezifiziert 

Eigenmittel nicht spezifiziert 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Ziel der Stiftung ist es, kreative und umsetzbare Ideen zur Stadt-
gestaltung zu entwickeln, deren Umsetzung zu unterstützen und 
„Best-Practice-Beispiele” durch Veranstaltungen und 
Veröffentlichungen weiterzutragen. 

Ideen und Konzepte werden dabei in einem offenen Dialog 
entwickelt. Das schließt den aktiven Austausch mit Partnern 
außerhalb der Stiftung ausdrücklich ein. 

Weitere Informationen Stiftung „Lebendige Stadt“ 
Anika Kinder 
Saseler Damm 39 a, 22395 Hamburg 
 040 60876162 
 info@lebendige-stadt.de 

 www.lebendige-stadt.de 

 
  

http://www.lebendige-stadt.de/
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Stiftung trias 
 

Zielgruppe zielgruppenübergreifend 

Antragssteller*in gemeinnützige Institution 

Bewerbungsfrist fortlaufend 

Förderart Projektförderung 

Förderdauer  nicht spezifiziert 

Förderumfang 500,00 € bis 2.000,00 €, in Einzelfällen bis 5.000,00 € 

Eigenmittel erforderlich 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Wir sind gemeinnützig im Sinne der Bildung, Alten- und Jugend-hilfe, 
des Naturschutzes, Wissenschaft und Forschung, der Völker-
verständigung und des Denkmalschutzes. Über die Mildtätigkeit 
können wir direkte Hilfen an Personen oder Familien geben. Es muss 
aber ein Zusammenhang zu unseren Themen bestehen: 

• Die Bodenfrage: Wir fördern eine intelligente Nutzung von 
Flächen, z. B. Brachenkonzepte 

• Wohnen: Gemeinschaftliche Wohnprojekte mit sozialen und 
ökologischen Inhalten 

• Denkmalschutz und Denkmalpflege 

• Ökologie: z. B. Naturschutzmaßnahmen von, für oder mit einem 
Wohnprojekt. Auch Entsiegelungsmaßnahmen oder 
Dekontaminierung von belasteten Grundstücken 

• Wir fördern Wohnprojekttage und ähnliche Veranstaltungen 

• Wir geben Zuschüsse zu Informationsmaterialien, die allgemein, 
hilfreich verwendet werden können 

Wohnprojekte können sich bei der Stiftung trias um finanzielle 
Unterstützung von Umwelt- und Klimaschutzmaßnahmen rund um 
ihr Haus bewerben: Baumpflanzungen, Dachbegrünungen und 
Entsiegelungsmaßnahmen werden ebenso gefördert, wie zum 
Beispiel das Anlegen heimischer Hecken und Bienenweiden. Auch 
andere Ideen für ökologische Maßnahmen im Bereich Wohnen, die 
zum Schutz von Klima, Boden und Biodiversität beitragen, sind 
willkommen. 

Weitere Informationen Stiftung trias 
Gemeinnützige Stiftung für Boden, Ökologie und Wohnen 
Droste-Hülshoff-Str. 43, 45525 Hattingen (Ruhr) 
 02324 569700 
 info@stiftung-trias.de 
 www.stiftung-trias.de 

 

  

mailto:info@stiftung-trias.de
http://www.stiftung-trias.de/


Förderebene bundesweit 

69 
 

Town & Country Stiftung 
 

Zielgruppe Kinder und Jugendliche  

Antragssteller*in nicht spezifiziert 

Bewerbungsfrist nicht spezifiziert 

Förderart Projektförderung 

Förderdauer  nicht spezifiziert 

Förderumfang nicht spezifiziert 

Eigenmittel nicht spezifiziert 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Seit mehr als zehn Jahren setzt sich die Town & Country Stiftung für 
unterschiedliche gesellschaftliche Belange ein. Die Gründung der 
Stiftung im Jahr 2009 wurde von der Motivation getragen, 
Menschen in Notsituationen zur Seite zu stehen, wenn diese ihr 
selbstgenutztes Eigentum zu verlieren drohen. In den vergangenen 
Jahren wurden weitere Tätigkeitsbereiche in die Stiftung integriert, 
so dass die Stiftung heute ein breit gefächertes Aufgabenspektrum 
bedienen kann: 

• Förderung Kinder- und Jugendhilfe 

• Förderung Volks- und Berufsbildung 

• Bauherrenhilfe 

• Förderung Kunst und Kultur 

• Förderung Bürgerschaftliches Engagement 

Weitere Informationen Town & Country Stiftung 
Hauptstr. 90 E, 99820 Hörselberg – Hainich OT Behringen 
 0361 64478914 
 info@tc-stiftung.de 
 www.tc-stiftung.de 
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Tribute to Bambi Stiftung: Hilfe für Kinder in Not 
 

Zielgruppe Kinder und Jugendliche  

Antragssteller*in Gemeinnützige Organisationen 

Bewerbungsfrist Fortlaufend, bis zum 31.10. eines jeden Jahres 

Förderart Projektförderung, Investitionsförderung, strukturelle / institutionelle 
Förderung 

Förderdauer  nicht spezifiziert 

Förderumfang nicht spezifiziert 

Eigenmittel nicht spezifiziert 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Die TRIBUTE TO BAMBI Stiftung fördert deutschlandweit 
Hilfsprojekte für Kinder und Jugendliche in Not und macht zudem 
auf Missstände und Themen aufmerksam, die in der Gesellschaft zu 
wenig wahrgenommen werden. Durch die Förderung der 
Jugendhilfe, Erziehung, Volks- und Berufsbildung sowie Kunst und 
Kultur soll sie dazu beitragen, dass Kinder und Jugendliche befähigt 
werden, ein selbst bestimmtes Leben zu führen und damit ein 
positives Mitglied der Gesellschaft zu werden 

Weitere Informationen TRIBUTE TO BAMBI Stiftung 
Arabellastrasse 23, 81925 München 
 089 92502475 
 post@tributetobambi-stiftung.de 
 www.tributetobambi-stiftung.de 
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VINCI-Stiftung für gesellschaftliche Verantwortung  
 

Zielgruppe Menschen in besonderen sozialen Schwierigkeiten 

Antragssteller*in eingetragene Vereine oder juristische Personen, die gemeinnützig 
tätig sind 

Bewerbungsfrist nicht spezifiziert 

Förderart Projektförderung 

Förderdauer  nicht spezifiziert 

Förderumfang Bis zu maximal 20.000,00 € 

Eigenmittel nicht spezifiziert 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Die VINCI-Stiftung fördert Initiativen zur Eingliederung 
ausgegrenzter Menschen in das Erwerbsleben. Über Aus- und 
Fortbildung, berufliche Qualifikation und Mobilität sorgt sie für die 
Voraussetzungen, um einen Arbeitsplatz finden und behalten zu 
können. 

Zahlreiche soziale Einrichtungen in Deutschland engagieren sich seit 
vielen Jahren für mehr Solidarität. Die VINCI-Stiftung tritt an, um 
dieses Engagement mit Tatkraft und finanziellen Mitteln zu 
unterstützen und so den sozialen Zusammenhalt in unserem Land zu 
fördern. 

Weitere Informationen VINCI Deutschland GmbH 
August-Borsig-Str. 6, 68199 Mannheim 

 0621 85097374 
 vinci-stiftung@vinci-deutschland.de 
 www.vinci-stiftung.de 
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Wüstenrot Stiftung 
 

Zielgruppe nicht spezifiziert 

Antragssteller*in inländische steuerbegünstigte Körperschaften und inländische 
Körperschaften des öffentlichen Rechts zur Verwendung für 
steuerbegünstigte Zwecke 

Bewerbungsfrist fortlaufend zum 1. Februar, 15.März, 1. August und 1. November des 
Kalenderjahres 

Förderart Projektförderung 

Förderdauer  nicht spezifiziert 

Förderumfang nicht spezifiziert 

Eigenmittel wünschenswert 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Die Wüstenrot Stiftung kümmert sich um materielles und 
immaterielles kulturelles Erbe. Gleichzeitig werden nach Wegen 
gesucht, wie sich das Gemeinwesen den vielfältigen 
Herausforderungen der Zukunft stellen kann. Dabei betrachtet die 
Stiftung das kulturelle Erbe als Ausgangs- und oft auch als 
Orientierungspunkt. Das Ziel der Wüstenrot Stiftung ist es durch die 
Entwicklung und Verbreitung praxisorientierter Modelle Anstöße zu 
geben und über das eigene Handeln hinaus positive Veränderungen 
zu bewirken. 

Weitere Informationen Wüstenrot Stiftung 
Gemeinschaft der Freunde 
Deutscher Eigenheimverein e.V. 
Hohenzollernstraße 45, 71638 Ludwigsburg 
 07141 16756500 
 info@wuestenrot-stiftung.de 
 www.wuestenrot-stiftung.de 
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Zukunft bilden – Andrea & Markus Eisel Stiftung 
 

Zielgruppe Kinder und Jugendliche 

Antragssteller*in Gemeinnützige Organisationen 

Bewerbungsfrist fortlaufend 

Förderart Projektförderung 

Förderdauer  maximal 36 Monate 

Förderumfang bis zu 5.000,00 € 

Eigenmittel nicht spezifiziert 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Die Stiftung arbeitet als reine Förderstiftung. Im Mittelpunkt der 
Förderungen stehen pädagogische Ansätze, die Kinder und 
Jugendliche an ihren Bildungsprozessen aktiv und jeden Tag als 
gleichwertige Akteure beteiligen. 

Gefördert werden gemeinnützige Projekte, Bildungs- und Weiter-
bildungsangebote sowie Forschungsvorhaben, die diese Ansätze 
verfolgen und umsetzen. 

Die Unterstützung umfasst Projekte und Angebote sowohl in 
Deutschland als auch im Ausland, sofern die Träger in Deutschland 
als gemeinnützig anerkannt sind bzw. die Gemeinnützigkeit 
beantragen. 

Weitere Informationen Zukunft bilden – Andrea & Markus Eisel Stiftung 
Windthorststraße 13, 65830 Kriftel 
 06192 407246 
 vorstand@stiftung-zukunft-bilden.org 
 www.stiftung-zukunft-bilden.org 
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